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nochmals ausgeboten. 
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Die Gegenstände werden in dem Zustande ver¬ 
steigert, in welchem sie sich befinden, weshalb die 
Käufer auf etwaige Beschädigungen derselben und 
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Reclamationen nach dem Zuschläge keine Be¬ 
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bezügliche Auskünfte. 
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XXVI. KUNST-AUCTION VON 8. KENDE IN WIEN. 



einer werthvollen Sammlung von Gemälden mo¬ 
derner und alter Meister, Antiquitäten, Kunst¬ 
gegenständen, Schmuck und Juwelen, Porzellan, 
Sculpturen in Elfenbein und Holz, Arbeiten aus 
Gold, Silber, Bronze und Metall, Fächer, Dosen, 
Nippes, Uhren, Waffen, Miniaturen, alten Gobe¬ 
lins und Teppichen, Kunstmöbeln etc., seltenen 
Autographen 

darunter werthvolle Briefe von R. Wagner = 
einer Bibliothek und Musikalien 

aus dem ^{achlasse des Herrn 

ppanz V. Jaunet^ 

Director.s des k. k. i^riv. Carl-Theaters, 
gewesenen Directors der k. k. Hofoper, 

Bes. des österr. Kronen-Ordens 3. CI. 
etc. etc. 

und aus lamilienbesitz. 


VprQtpinPrilllfl' den 23. April 1900 und fol- 

f ul uluiy ul Uliy B gencle Tage, Nachmittags p r ä c i s e von 

7^3 Uhr an in der Wohnung des Erblassers im Gebäude 
des k. k. priv. Carl-Theaters, II. Praterstrasse Nr. 31.- 


Beslchtigungstage 

von 10 bis 4 Uhr. - - - - - 


- Freitag den 20., Samstag den 21. 
■ und Sonntag den 22. April 1900, 








Mechitharisten-Buclidrackerei. Wien, VII.. 



auserlesene Sammlung aus dem Nachlasse 
Franz Jauner’s ist es, welche Sammler und 
cr-i-Vy Freunde des Dahingeschiedenen in diesem 
Kataloge verzeichnet finden. 

Wer Franz Jauner war, bedarf nicht der wei¬ 
teren Erörterung, sein Name bleibt in der Theater¬ 
geschichte Wien’s unvergänglich. Gleich genial als 
Schauspieler, Regisseur und Theaterdirector 
war Jauner nicht minder talentirter Musiker und 
trotz seiner Vielbeschäftigung fand er auch Müsse, 
der bildenden Kunst seinen Tribut zu zollen. Es sei 
hier auf die interessanten Gemälde der Sammlung von 
Fr. Gauermann, H. Füger, H. Makart u. a. Meister, 
dann auf die werthvollen Kunstgegenstände und 
Antiquitäten hingewiesen. Die Autographen der 
Sammlung enthalten berühmte Namen, u. zw.: Fr. Abt, 
E. Bauernfeld, J. Brahms, H. Bülow, E. Dev- 
rient, Ch. Gounod, Fr. Grillparzer, C. Kreutzer, 
H. Laube, C. La Roche, F. Liszt, H. Marschner, 
G. Meyerbeer, J. Nestroy, u. a. m., mit denen 
Allen Jauner im geistigen Verkehr stand. Namentlich 
ist es eine Anzahl werthvoller Originalbriefe von 
Richard Wagner, welche an den Director der 
Hofoper Franz Jauner gerichtet sind und einen 
werthvollen Beitrag zur Geschichte und Entwicklung 
der Wiener Hofoper bilden. Diese Briefe zeugen von 
inniger Freundschaft, die Richard Wagner 
für Franz Jauner hegte und von der grossen An¬ 
erkennung, welche er dem Theater-Fachmanne und 
Künstler zollte. Eine interessante Bibliothek reiht 
sich den Kunstsammlungen würdig an. 















Die ans dem Familienbesitze stammende weitere Col¬ 
lection, die im vorliegenden Kataloge verzeichnet ist, 
enthält werthvolle Schmackgegenstände, Kunstgewerb¬ 
liches und Gemälde der besten modernen Meister, 
darunter: F. Defregger, G. Max, Hans Makart, 
K. Marko u. a. m. 

Und so sei nun Sammlern, Freunden und An¬ 
hängern dieses merkwürdigen Mannes Gelegenheit 
geboten, ihre Kunstschätze aus dieser interessanten 
Collection zu vermehren und gleichzeitig ein Andenken 
zu erwerben. 



ff» ff» ff» 


I. 

Gemälde und Jtquarelle moderner und alter Meister etc. 


R. V. Alt in Wien. 

1 Hocligel)irg'slaii(lschaft. Motiv aus Admont mit dem Aus¬ 
blicke auf das Gesäuse; staffirt. Vollendetes prächtiges 
Aquarell; gerahmt. 

Sign. 1879. H. 29 Cm., Br. 43 Cm. 

Altdeutsche Schule, XVI. Jahrh. 

2—4 Drei Stück Darstelliingeu verschiedener Heiliger. Auf 
Goldgrund gemalt (beschädigt). 

Holz. H. 69 Cm., Br. 45 Cm. 

H. V. Ängeli in Wien, 

5 Mäiiiiliclies Portrait. Brustbild des Grafen Felix Harnoncour- 
Unverzagt, im Profil nach links gewendet. Brillante, 
vollendete Natur Studie. 

Sign. 1895. Holz. H. 30 Cm., Br. 23 Cm. 


Ä. Brühbach in Cassel. 

() Her Liebling des Hofes. Brustbild eines Pagen in alt¬ 
deutschem, dunkelrothen Sammtwams, ein Barett mit Strauss- 
federn am Kopf; lebensgross; in breitem., holzgeschnitzten 
Goldrahmen. 

Sign. Leinw. H. 70 Cm., Br. 50 Cm. 


F. V. Defregger in München. 

7 „Hie rothe Cenzi.“ Brustbild eines jungen Tiroler Bauern¬ 
mädchens mit rothblondem Haar und gelbem, geblümten 
Brusttuch. Vorzügliches Gemälde. 

Sign. Holz. H. 23 Cm., Br. 18 Cm. 


L. Fischer, 'f* in Wien. 

8 Hameiiporträt. Hüitbild einer Comtesse Csäky. Schönes, 
vollendetes Aquarell unter Glas und in Sammtrahmen. 

Sign. 1847. H. 27 Cm., Br. 20 Cm. 
























J. Franceschini (1672—1745). 

9 Italienische Landschaft mit figurenreiclier, mythologischer 
Staffage. 

Leiiiw. H. 70 Cm., Br. 95 Cm. 


H. Füger, f in Wien. 

10 Männliches Porträt. Brustbild eines jüngeren Mannes mit 
gelocktem Haar. Ausgezeichnetes, lebensvolles Ge¬ 
mälde. 

Leinw. H. 45 Cm., Br. 30 Cm. 

11 I)esgi eich eil. Brustbild eines alten Herrn mit weissem Haar 
im Pelzrocke; ebenso. 

Leinw. H. 43 Cm., Br. 35 Cm. 


E. L. Garrido in Paris. 

12 Heimfahrt vom inarche aux ileurs. Junge, elegante Pariserin 
in offener Kalesche, mit einer Fülle von blühendem Flieder 
und Blumen. Vorzügliches Bild von kräftiger, bril¬ 
lanter Farbenwirkung und geistreicher Mache. 

Sign. Holz. H. 45 Cm., Br. 36 Cm. 


F. Gauermann, f in Wien. 

IB Hie Fuchsfamilie. Am Fusse einer schroff abfallenden Felsen¬ 
wand des Hochgebirges ist ein Fuchsenpaar und seine Jungen 
mit dem Verzehren einer erbeuteten Wildente beschäftigt. 
Vorzügliches und bedeutendes Bild aus des 
Meisters bester Zeit. Galerie Arthaber. 

Sign. 1840. Leinw. H. 68 Cm., Br. 55 Cm. 

R. van Haanen, f in Wien. 

14 Flusslandschaft hei Mondeiischein. An den Flussufern ver¬ 
schiedene Bauerngehöfte und eine alte Burg unter Bäumen, 
am Wasser zwei Segelboote und ein Kahn; staffirt. Vor¬ 
zügliches, stimmungsvolles Bild. 

Sign. 1882. Holz. H. 30 Cm., Br. 42 Cm. 


J. Herrenburg in München. 

15 Hochgebirgslandschaft. Partie am Achensee; staffirt. 

Sign. Leinw. H. 24 Cm., Br. 33 Cm. 

16 Hochgehirgslandschaft mit einem Bauerngehöfte am Gipfel 
eines hohen Berges; staffirt. 

Holz. H. 13 Cm., Br. 21 Cm. 


H. Jauner in Wien. 

17 Ständchen im Mondenschein. Ein Page unter dem Erker 
einer Burg die Laute spielend. 

Sign. 1876. H. 86 Cm., Br. 26 Cm. 


C. Karger in Wien. 

18 Juiig’e Dame mit Sclilittschiilieii. Kniestück, im Profil nach 
links gewendet. G-risaille. 

Sign. Holz. H. 39 Cm., Br. 19 Cm. 


J. Kaufmann in Wien. 

19 Polnischer Jude mit einer Pelzmütze am Kopf; Brustbild. V o r- 
zügliches Gemälde von feinster Durchführung. 

Sign. Holz. H. 27 Cm., Br. 20 Cm. 


W. Klein in Dresden. 

20 „Am Miihlenteiche.“ Aulandschaft mit einer alten Mühle, 
bei Sonnenuntergang. Im Vordergründe am Ufer des grossen 
Weihers ein Kahn mit angelndem Knaben. Vorzügliches, 
stimmungsvolles Gemälde. 

Sign. 1864. Leinw. H. 63 Cm., B. 94 Cm. 


J. Klic in Wien. 

21 Portrait des Alexandre Uuiiias pere. 

Sign. Leinw. H. 28 Cm., B. 23 Cm. 


W. Lindenschmitt, f in München. 

22 „Verhotene Früchte.^^ Zwei. Ministrantenbuben in der Kloster¬ 
bibliothek stöbern in den Vorgefundenen Büchern herum. 
Geistreich ausgeführte Studie. 

Monogrammirt. Holz. H. 21 Cm., B. 15 Cm. 


M. Lotze in München. 

23 Landschaft. Weiher in der bayerischen Hochebene am Waldes¬ 
saum, mit aufsteigenden Nebeln; als Staffage zwei Hirsche 
im Wasser; Abendstimmung. Vorzügliches, stimmungs¬ 
volles Gemälde. 

Sign. 1874. Holz. H. 27 Cm., 62 Cm. 

24 Hocligehirgslaiidschaft, mit Dolomiten und Schneefeld bei 
Alpenglühen; staffirt; ebenso. 

Sign. 1874. Holz. H. 26 Cm., B. 62 Cm. 


25 Landschaft. 

ebenso. 


Partie am Chiemsee mit weiter Fernsicht; 


Sign. 1870. Holz. H. 27 Cm., B. 47 Cm. 


H. Makart, t in Wien. 

26 Der Stammhalter. Kleiner blonder Knabe in weissem Kinder¬ 
kleide, die rechte Hand auf die Lehne eines Armstuhles ge¬ 
legt, steht vor einer rothen Draperie. Ausgezeichnetes 
Gemälde von sattester Farbengluth, aus des 
Künstlers bester Zeit. In holzgesclinitztem Goldrahmen. 

Leinw. H. 112 Cm., Br. 83 Cm. 
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27 Allegorische weibliche Gestalt. Mädchen in idealem, weissen, 
faltigen Gewände, reich geschmückt, mit Blumen am Haupte, 
in der rechten Hand einen Stab, in der linken ein Blumen¬ 
gewinde haltend, in ganzer Figur, stehend. Brillante 
F a r b e n s t u d i e. 

Holz. H. 87Cin., B. 25 Cm. 

C. Marko, in Rom. 

28 Italienische Ideal-Landschaft. Waldlichtung, mit Weiherund 
Bach im Mittelgründe; drei Frauen mit Kindern überschreiten 
das Wasser; Morgenstimmung. Prächtiges Bild von 
sonnigster Wirkung und feinster Ausführung. 

Sign. 1837. Leinw. H. 36 Cm., B. 41 Cm. 

29 Aehiiliche Darstellung. Bergige Waldlandschaft mit weitem 
Fernblick auf blaue Gebirge im Hintergründe; rechts auf 
einem Hügel die Buinen eines römischen Tempels. Im Vorder¬ 
gründe auf steinerner Bogenbrücke, die über einen Wasser¬ 
fall führt, eine Gruppe von italienischen Frauen und Kindern 
zu Markte ziehend; Abendstimmung. Gegenstück zum 
Vorigen; ebenso. 

Ebenso. 


G. Max in München. 

30 Cliristus mit einigen Jüngern vor der Teinpelpforte sitzend. 

Brillante Compositionsskizze von neuen Figuren, 
circa 1870. 

Sign. Holz. H. 20 Cm., B. 32 Cm. 


J. Meidinger 1797. 

31 Bäuerin mit zwei Kindern unter einem Baume sitzend. 

Sign. 1797. Holz. H. 31 Cm., B. 23 Cm. 

32 Baneriimädchen mit ihrem Schatz in traulichem Gespräche. 
Gegenstück zum Vorigen. 

Ebenso. 

Niederländische Schule, XVIII. Jahrh. 

33 Stillleben. Todte Fische, Gemüse und Küchengeräthe. De¬ 
co ratio ns-Gemälde. 

Leinw. H. 90 Cm., Br. 125 Cm. 

34 Desgleichen. Gemüse und Früchte. Gegenstück zum 
Vorigen. Ebenso. 

Ott, 1831. 

35 Landschaft. Felsiges und bewaldetes Ufer an einem grossen 
See; staffirt. 

Sign. Leinw. H. .50 Cm., Br. 63 Cm. 


Ä. Phol, f in München. 


36 Stillleben. Zwei Schmetterlinge auf das Brett eines Cigarren- 
kistchens gespannt. Die Holzstructur, die theilweise 
abgerissene Papierverklebung, der Firmabrand 
etc. sind in meisterhafter und täuschendster Weise 
nachgeahmt. 

Monogrammirt. Leinw. H. 22 Cm., Br. 16 Cm. 
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J. Ranftl, f in Wien. 

37 „Auf verlboteneii Wegen.“ Junger Banernbursclie übersteigt 
den zur Absperrung eines Waldweges erricliteten Holzzaun. 

Sign. 1840. Holz. H. 35 Cm., Br. 26 Cm. 


O. Richter in Wien. 

38 „Aiiiiee.“ Brustbild eines jungen schönen Mädchens mit ge¬ 
pudertem Haar, in ausgeschnittenem lichtviolettem Rococo- 
kleide. Reizendes Pastell in elegantem bronzever¬ 
ziertem Secess ionsrahmen. 

Sign. H. 39 Cm., Br. 26 Cm. 

E. Swoboda in Wien. 

39 Ein Kapnzineräffclien. 

Carton. H. 31 Cm., Br. 23 Cm. 


40 Männliches Portrait. 

Carton. H. 26 Cm., Br. 21 Cm. 

41 Desgleichen. 

Papier. H. 12 Cm., Br. 10 Cm. 

Unbekannt, XVIII. Jahrh. 

42 Architektnrhild. Ansicht eines grossen Palastes mit zwei 
Kuppeln; reich staffirt. 

Leinw. H. 70 Cm., Br. 95 Cm. 

43 Bacchaiitenkiiider mit einer Schlange. (ITngerahmt.) 

Leinw. H. 67 Cm., Br. 93 Cm. 

Unbekannt, XIX. Jahrh. 

44 Der Liehesg’arten. Vorzügliche Copie nach dem bekannten 
Bilde von P. P. Rubens. 

Leinw. H. 78 Cm., Br. 110 Cm. 

45 Mythologische Darstellung. Zwei lebensgrosse Halbfiguren. 

Leinw. H. 90 Cm., Br. 130 Cm. 


46 (jeiirehild. Altes Ehepaar, einen Theaterzettel lesend. 

Monogr. L. A. Leinw. H. 49 Cm., Br. 42 Cm. 

47 Hochgehirgslandschaft mit Bauerngehöften an einem See; 
staffirt. 

Leinw. H. 27 Cm., Br. 38 Cm. 

48 Portrait des Rennpferdes „Hainoiiie“. 

Leinw. H. 55 Cm., Br. 62 Cm. 


49 Landschaft, staffirt. 

Leinw. H. 40 Cm., Br. 55 Cm. 

50 Hochgehirgslandschaft, staffirt. 

Leinw. H. 39 Cm., Br. 55 Cm. 


51 Desgleichen. 


Leinw. H. 17 Cm., Br. 22 Cm. 
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PllotogTaphieil unter Glas und in Eahmen, nach den Original¬ 
cartons von E. Grützner aus dem Falstaff-Cyklus. 
Imper. Fol., und zwar: 

53 Falstaff und sein Page. 

54 „So lag ich und so führt’ ich meine Klinge.^^ 

55 Bei Fran Fliith. 

56 Auf dem Schlachtfelde. 

57 Becrnteiimnsterimg. 

58 „Ich kenne Dich, Alter, nicht.^‘ 

59 ln der Schenke. 

€0 Portrait F. v. Jauner’s als Vagahund Caspar in dem Cha¬ 
raktergemälde „Der polnische Jude“ von Erkmann- 
Chatrian, aufgeführt im Carl-Theater am 23. November 
1872. Photographie unter Glas und in Eahmen. 


Oval. H. 47 Cm., Br. 37 Cm. 


CI Original-Lithographie von Fr. Hanfstängel. Maria, Kö¬ 
nigin von Sachsen, Zwillingsschwester der Frau Erz¬ 
herzogin Sophie von Oesterreich; gerahmt. 


Oval. H. 52 Cm., Br. 47 Cm. 




II 

Arbeiten aus forzellan. 


Ä. Alt-Wiener Fabrikate. 

-62 Cliocoladescliale und Untertasse, blauer Fond und sehr reich 
vergoldet; auf der Wandung die Ansicht der Bühne der 
„Leopoldstädter Theaters“; Inschrift 24. December 1844. 

•63 Desgleichen; mit der Ansicht der Bühne des „Josefstädter 
Theaters“; Inschrift 4. November 1836. 

■64 Desgleichen; mit Darstellung der festlichen Decoration der 
Bühne des „Theaters a. d. Wien“, am 4. November 1836. 

bb Aufsatzteller auf rundem Fnss, mit bunten Blumen in chine¬ 
sischem Geschmak bemalt; ältestes Wiener Porzellan 
vor der Marke. Rund. Durchm. 21 Cm., H. II Cm. 

^6 Kleine Ziervase mit zwei Henkeln und Dekel, auf vier hohen 
Füssen und auf Untersatzplateau; mit bunten Blumen und 
Gold sehr reich bemalt. H. 17 Cm. 

67 Theeschale samint Untertasse; auf der Wandung ein sehr 
schön gemaltes Medaillon (Amor ein Herz mit seinem Pfeile 
durchbohrend), auf der Untertasse die Inschrift „Per 9 ant 
le Coeur“; Golddecor. 

68 Kafieeschale sammt Untertasse; erbsengrüner Fond und 
sehr reiche Vergoldung; mit sehr schön gemalter Ansicht 
der Stefanskirche in Wien. 

69 Desgleichen; rothbrauner Fond und Gold; mit der Ansicht 
des chinesischen Pavillons in Laxenburg und 
französischer Aufschrift. 

70 Desgleichen ; auf dunkelbraunem Fond reicher Golddecor, in 
pompejanischem Styl. 

71 Desgleichen; kobaltblauer Fond und Goldsterne. 

72 Desgleichen; auf der Schale ein Medaillon mit Rubens’ 
Frau im Pelze; auf der Untertasse Amorette mit Taube. 

73 Desgleichen; in Kobaltblau und Gold strahlenförmig ge¬ 
mustert. 

74 Desgleichen; mit staffirten Veduten in Kupferstichmanier 
decorirt. 
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75 Kaffeeservice, n. zw.: Kaffee- und Milchkanne, Zuckerdose 
und acht Schalen mit Untertassen; Kornblumen auf weissem 
Fond und Golddecor. 

76—80 Fünf Kaffeesclialen saiiiiiit Untertassen mit Blumen 
und Golddecor in chinesischem Geschmack. 

81—83 Drei Stück Moccaschalen mit Untertassen; auf weissem 
Fond; sehr schön gemalte Landschaften mit Staffage in 
Kupferstichmanier und Goldränder. 

84 Flache Terrine mit Deckel; als Knopf eine Citrone; amarant¬ 
farbiger Fond mit Blumenbouquets und Goldborduren. 

85 Kleine Terrine mit Deckel und zwei Henkeln; auf Ersterem 
vollrunde Blumengewinde; weiss glasirt. 

86 Terrine sainint Untersatzteller mit Ornamentdecor und Gold¬ 
rändern. 

87 Sieben Teller mit bunter Bordüre, Streublumen und Gold¬ 
rand. 

88 Nenn Stück desgleichen; ebenso. 

89 Zwölf Stück desgleichen; mit Weinlaubbordure; ebenso. 

90 28 Stück desgleichen und eine Gemüseschüssel; ebenso. 

91—92 Ein Paar Statuetten aus Bisquit; Gärtner und Gärtnerin; 
Gegenstücke. H. 50 Cm. 

93—94 Ein Paar Alt-Wiener Porzellanbüsten; alter und 
jüngerer Mann in Mäntel, drapirt; auf hohem Sockel; weiss 
glasirt. H. 35 Cm. 

95 Reliefbild des Kaisers Leopold II. aus Alt-W i euer Wedg¬ 
wood Porzellan, vergoldet. Bund. Durchm. 9 Cm. 

B. Meissener Fabrikate. 

96 Dejeuner, bestehend aus grosser Kanne, Zuckerdose, Thee- 
ffacon und sieben Schalen sammt Untertassen; mit bunten 
Blumenzweigen en relief, staffirten Veduten und Gold reich 
decorirt. 

97 Sauciere von elegant geschweifter Form, weisser Fond, korb¬ 
artige Musterung; in zwei Cartouchen bunte Blumen. 

98 Porzellankännchen mit Blumen auf weissem Fond und 
Golddecor. 

99 Desgleichen; auf lichtrothem Fond, Medaillons in Weiss- 
mit Blumen, Vögeln und Golddecor. 

100 Körbchen mit halbrundem Henkel, gitterförmig durch¬ 
brochener Wandung und Banken; weiss glasirt. 

101 Terrine in Form eines Schwanes. H. 38 Cm. 

102 Grosse Suppenterrine; blaues Zwiebelmuster. 

103 Grosse ovale Fischschüssel; ebenso. 
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C. Diverse Fabrikate. 

104—105 Ein Paar chinesische Mandarineiivasen in Bronze- 
montirung, auf runden Stucksäulen. H. 88 Cm. 

106—107 Ein Paar chinesische Deckelvasen, eiförmig, geriefte 
Wandung, dunkelbrauner Fond mit Goldlack-Decor. H. 31 Cm. 

108 Decoratioiisschüssel, weisser Fond mit blauem Decor; 
chinesisch. Durchm. 46 Cm. 

109 Desgleichen; weisser Fond mit bunten Blumen, chimärischen 
Thieren und sehr reichem Golddecor; japanisch. 
Durchm. 40 Cm. 

110 Decoratioiisschüssel mit hohem Umbo; mit figurenreichen 
Darstellungen aus der biblischen Geschichte en relief reich 
decorirt, weiss glasirt. Durchm. 56 Cm. 

111 Kafleeschale sainint Untertasse; kobaltblauer Fond und 
Golddecor; auf der Schale ein reizendes Genrebild, auf der 
Untertasse das königliche Monogramm „F. W. E.“. Alt- 
Berlin. 

112 Desgleichen; mit Ornamentborduren in Schwarz und Gold 
auf weissem Grunde. Kopenhagen. 

113 Fünf Stück desgleichen mit bunten Blumenbouquets, Gera. 

114 Sechs Stück desgleichen mit reizenden Landschaftsbildern 
und Genrescenen sehr schön bemalt und mit Goldrändern. 
Capo di Monte. 

115 Statuette; Knabe mit Obst in seinem Hut; bunt bemalt 
und mit Golddecor. Berlin, H. 10 Cm. 

116 Grosser Blumentopf aus Porzellan; korbartige Wandung 
in Weiss, mit Heuschrecken und Grillen en relief in Blau; 
vierseitig. H. 26 Cm. 

117—118 Ein Paar schwarze Wedgwoodmedaillons; Portraits 
von Garrick und Coswa}"; oval. H. 7’5 Cm., B. 5 Cm. 




III. 

Jlrbeiten aus Gfas, Steinzeug, Majolika, fayence 
und Syps. 


119 Grosser Trinkkrng’ aus Eubinglas, in schöner Montirung 
aus vergoldeter Bronze. Empire. 

120 Doppelglas, facettirt mit ligurenreicher Jagddarstellung; 
Eubinglasboden mit Allegorie auf die Freundschaft. XVIII. 
Jahrh. 

121 Desgleichen, mit der Darstellung von Cavalieren und ihren 
Damen zu Pferde (beschädigt); ebenso. 

122 Buntes Emailglas; mit der Darstellung eines Bassgeigen¬ 
spielers, Sinnspruch und dem Datum 1718. 

123 Schlanker Deckelpokal mit sehr schön gravierter Jagd¬ 
darstellung und Ornamentfriesen. H. 27 Cm. XVIII. Jahrh. 

124 Pokalglas; schön gravirt. H. 17 Cm.; ebenso. 

125 Schmuckschale auf balusterförmigem Busse, oval-kleeblatt¬ 
förmigem Kelch, der eine Eand umgebogen, schön gravirt; 
(gesprungen) ebenso. 

126 Desgleichen; der ovale facettirte Kelch mit Amoretten und 
Vögeln zwischen Laubranken, sehr schön gravirt; auf ge¬ 
schnitztem Holzpostament; ebenso. 

127 Glaspokal; auf balusterförmigem Schaft, mit gravirtem 
Wappen und Goldrand; ebenso. 

128 Grosser Kreussener einaillirter Jagd-Krug; auf der Wan¬ 
dung eine Bärenjagd dargestellt, auf dem Zinndeckel 
St. Georg; mit dem Datum 1684. H. 21 Cm. 

129 Kleiner Kreussener Email-Krug mit (neuem) Silberdeckel; 
die Wandung in Zonen getheilt mit Ornamentfriesen. 
XVII. Jahrh. 

130 Kölner Steingutkrug, glasirt, die Wandung netzförmig 
gerieft, am Halse mit Zinndeckel ein Mascaron. H. 27 Cm. 

131 Desgleichen, unglasirt, mit breitem Ornamentfries um die 
Mitte der Leibung. H. 20 Cm. 
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132 Steiiizeiig'krii^, grau-blau, spbäroiclische Form mit Zinn¬ 
deckel; mit eingepresstem Wappen und grosser Eosette. 
H. 40 Cm. 

133 Englischer Steiilgntkrng mit Zinndeckel. Auf der Leibung 
zahlreiche Eeliefdar Stellungen; modern. 

134 Böttger-Vase in Flaschenform, mit Ornamentfriesen in 
Silberfarbe. XVIII. Jahrh. H. 25 Cm. 

135 Böttger-Krng* mit Deckel aus Silber; ebenso. H. 26 Cm. 

136 Majolikakrug, sehr originelle Form, grün glasirt, am 
Ausguss die Maske eines bärtigen Mannes mit dem Auslauf¬ 
rohre im Munde; ebenso. H. 39 Cm. 

137 Becorationsvase auf Sockel ans hunt glasirter Majolika^ 

mit Blumen und einer Amorette; modern. H. 40 Cm. 

138 Grosse Bonhonniere aus 3Iajolika in Montirung aus weissem 
Metall; ebenso. 

139—140 Ein Paar grosse Palnientöpfe aus Fayence, als Henkel 
zwei Widderköpfe, die Wandung mit reichster hguraler 
Bemalung in Gelb, Blau und Grün; ebenso. Durchm. 33 Cm. 

141 Gypshüste der Ch. Wolter von Tilgner, sammt Stuccosäule; 
lebensgross. 

142 Frau Friedrich-Materna als W alküre, auf schwarzer Holz¬ 
säule; ebenso. 

143—146 Vier Stück Reliefhilder aus bronzirtem Gyps, Amoretten 
darstellend, in Holzrahmen. 

147 Becorationskrug aus Gyps, bemalt. 










********* 






IV. 

Sculpfuren aus Elfenbein, Kofz, iStein und Korn. 


148 Scliiiiiickcassette aus Elfenbein; die Wandung mit figuralen 
Darstellungen, Thieren und Ornamenten en relief geschnitzt, 
polychromirt und vergoldet. Interessante Arbeit des 
XV. Jahrh. L. 19 Cm., Er. 10 Cm., H. 12 Cm. 

149 Piilverhorn aus Elfenbein, in Silbermontirung ; auf der 

Wandung eine Hirschjagd en relief geschnitzt. XVII. Jalir- 
liundert. H. 14 Cm. 

150 Elfenbeinsclinitzerei; Brustbild eines Bürgers in alt¬ 
deutscher Tracht; schön geschnitztes Hoch-Eelief 
des XVII. Jahrh. Bund. Durchm. 9 Cm. 

151 DesgTeicheiio Gruppe von Göttern (Venus und Amor, Diana, 
Mercur etc.) um einen Baum gruppirt. Sehr schöne 
Arbeit des XVII. Jahrh.; auf Holzsockel. H. 11 Cm. 

152 Reliefbild aus Elfenbein, sehr schön geschnitzt; Christus 
im Fegefeuer. XVIII. Jahrh. Oben halbrund. H. 13 Cm., 
Br. 8 Cm. 

153 Elfenbeinstatuette des St. Sebastian; ausserordentlich 
schöne Schnitzerei. Auf Holzsockel mit Glassturz. 
H. 22 Cm. 

154—155 Ein Paar Elfenbein-Reliefs ; männliche Profilportraits. 

156 Geschnitzte Gruppe aus Buchsbauinholz „Pietä‘^‘. Meister¬ 
hafte Arbeit des XVII. Jahrh. H. 11 Cm. 

157 Hoch-Relief bild aus ßuchsbauinholz geschnitzt. Die 

Geiselung Christi. Ebenso. H. 15 Cm., Br. 8 Cm. 

158 Hesgieichen. Luther und sein Weib. Ebenso. H. 13 Cm., 
Br. 8 Cm. 

159 Gruppe aus Buchsbauinholz geschnitzt. Schnitter und 
Schnitterin in antiker Gewandung. XVII. Jahrh. Auf 
Holzpostament. H. 11 Cm. 

160 Desgleichen. Maria mit dem Jesuskinde auf dem Arme. 
Ebenso. H. 10 Cm. 

161—163 Drei Stück holzgeschnitzte Figuren, zwei sitzende 
und ein stehender Engel. XVIII. Jahrh. H. ca. 75 Cm. 
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164 Schnitzerei aus Cocosnuss. Büchse in Form eines gedeckten 
Kahnes; schöne Arbeit des XVIII. Jahrh. L. 14 Cm. 

165 Kleiner Trinkbecher ans Bergkrystall, sehr zierlich ge¬ 
schnitten, oval, auf Fuss. XVIII. Jahrh. H. 8 Cm. 

166 Steininosaikhild. Vogel auf einem Kirschenzweige; in altem, 
geschnitzten Elfenbeinrähmchen. Anfangs XVIII. Jahrh. 
H. 12 Cm., Br. 16 Cm. 

167 Trinkbecher aus Steinhockhorn, schön geschnitzt, in Silber 
montirt. H. 10 Cm. 



2 



V. 

J^rbeiten aus Bronze, Eisen, Zinn und 


168 Broiizestatuette des Nestroy, dargestellt in einem Fauteuil 
sitzend, mit einem Buclie in der Hand; auf Holzpostament. 
H. 42 Cm. 

169 Broiizestatuette des Feldmarsclialls Grafen Radetzky. 

Copie des Beitermonumentes am Hof; auf Holzpostament. 
H. 22 Cm. 

170—171 Ein Paar Bronzefignren in Form von sitzenden Löwen. 
Zierstücke eines antiken Möbels. XVI. Jahrh. 

172 Altchiiiesisclies Räncliergefäss ans Bronze in Form des 
Hundes des Foo; auf Holzpostament. H. 55 Cm. 

173 Barometer Lonis XV. Altchinesische Goldlackplatte in 
prächtig componirter u. feinst ciselirter Bronze- 
montirung; französische Arbeit. 

174 Candelalber ans vergoldeter Bronze, von monumentalem 
Aufbau, auf sieben Kerzen, im Styl der italienischen 
Renaissance; auf dem von Löwen getragenen, dreiseitig 
geschweiftem Fusse, drei vollrunde, Festons tragende Amo¬ 
retten um die cannelirte Mittelsäule grujopirt. H. 74 Cm. 

175—176 Ein Paar Empire-Caiidelaber aus vergoldeter Bronze, 
dreiarmig. H. 32 Cm. 

177 Sclireibtiscligariiitnr ans Bronze, reich verziert, vergoldet 
und mit Onyxen besetzt (Tintenbehälter, zwei Leuchter, 
Sandschale, Federnbecher und Falzmesser). 

178 Ofeiivorsatzgarnitur aus vergoldeter Bronze im Style 
Lonis XV. Schöne Arbeit; sammt Spritzgitter und drei 
Ofengeräthen. 

179 Jardiniere ans Krystallglas von Cliristofle, auf prächtig 
modellirt. Untersatz aus versilbertem Metall. (Sechs 
vollrunde Amoretten auf Blumenranken und Wappen¬ 
schildern um die Wandung vertheilt.) Oval. L. 66 Cm., 
Br. 36 Cm. 
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180 Visiteiikartenscliale aus Bronze; Schüssel von vier Füchsen 
gehalten. 

181 Cigarrenservice. Holzplatean auf einem von vier Neger¬ 
statuetten getragenem Bronzegestelle. 

182 Grosser Samovar aus Metall auf ebensolchem Plateau. 
Eussisches Fabrikat. 

183 Grosse Heiikelkauiie mit Deckel aus Metall (electro-plate), 
schön gravirt, mit Blumenborduren en relief verziert und 
reich versilbert. 

184 Orientalische Bronzeschale, gravirt. Durchm. 16 Cm. 

185 Tiiitenhehälter aus versilbertem Metall, in Dreipassform, 
sehr schön gravirt. XVII. Jahrh. 

186 Kleine Schmnck-Cassette ans Eisen, auf vier Kugelfüssen, 
innen roth gefüttert; modern. 

187 Doppelhecher ans Zinn (sog. Jungfrauenhecher) in Form 
eines Mädchens in altdeutscher Tracht. H. 33 Cm. 

188—189 Ein Paar Leuchter aus Rehkrikelii, in Zinnmontirung. 

190 Schreihtischgarnitnr aus rothem Email, zusammen sechs 
Stück (zum Theil beschädigt). 

191 Ranchg’arnitur aus weissem Metall und versilbert. 

192 Tahaktiegel aus weissem Metall, schön gravirt und emaillirt. 

193—194 Ein Paar Decorationsvaseu ans 3Ietall in schlanker 
Kannenform. H. 35 Cm. 

195 Carafftiie ans versilbertem Metall mit sechs Flacons aus 
dunkelgrünem Glase. 

196 Briefbeschwerer ans Metall; Jagdhund hei einem Wald¬ 
horn sitzend. 

197—198 Ein Paar Decorationsschnsselu aus Messing. 

199 Silber-Medaille von A. Sch arf£; das Beethovendenkmal 
in Wien. 

200 Desgleichen von H. Jauner; Dom-Capellmeister von 
St. Stephan, Gottfried von Preyer. 

201 Desgleichen; Preis der Gartenbaugesellschaft in Wien 
ex 1860. 

202 Preis-Medaille der steirischen Gartenbaugesellschaft’ 

Bronze, versilbert. 

203 Guss-Medaillon von H. Jauner; Fechtakademie Wien 1895; 
eb enso. 

204 Desgleichen; Portrait des Architekten Max Fleischer — 
Einweihung der Synagoge; ebenso. 
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205—206 Portrait Einericli Ranzoni’s zu seinem 70. Geburts¬ 
tage; aus zwei Theilen bestehend; ebenso. 

207—208 Zwei Broiizeiiiedailleii von A. Scliarff; Dr. Felder 
und Johannes Brahms. 

209—210 Zwei Stück desgleichen von H. Jänner; Dr. Eoki- 

tansky und Prof. ßr. Hyrtl. 

211—212 Zwei einseitige Portraitmedaillen. 

213—218 Sechs Bronze- nnd zwei Zinninedaillen von H. Jauner;. 

Sophie Schröder, Eettich, Devrient, Beethoven, Männer¬ 
gesang-Verein, Joh. Strauss, Hellmesberger, Weil. 

219—225 Sieben Bronzeinedaillen von H. Jauner; Graf G. E. 
Batthyanyi, Fürst Colloredo-Mannsfeld, Wilh. Trinks, Jub.- 
Med. der „Neuen Freien Presse“, Preis-Med. der Land- u. 
forstwirthsch. Ausstellung in Wien ex 1890, desgl. der 
Pferde-Ausstellung ex 1880. 




VI. 

Jlrbeiten aus Sold und Silber, Schmuck (Brillanten, 
farbige Steine, ferlen) u. dgt. 


226 3Ie<lailloii aus Brillanten und Gold mit einer Miniatur 
von H. Füger auf Elfenbein, Selbstportrait des Künstlers (?) 
in ausserordentlich feiner Ausführung. H. 3 Cm., Br. 2 Cm. 

227 Halskette aus einer Eeihe von 63StückgrossenPerlen. 
Gewicht 108 Yg Kar. 

228 Ein Paar Ohrg'eliäiige mit grossen Smaragden und Brillanten. 

229 Goldenes Armband mit neun Brillanten. 

230 Ein Paar Olirgeliäiige aus Gold mit echten Perlen reich be¬ 
setzt, in Traubenform. Italienisch, XVII. Jahrh. 

231 Desgleiclien; ebenso. 

232 Ein Paar Ohrgehänge mit Diamanten besetzt. XVIII. Jahrh. 

233 Desgleichen, aus Gold mit echten Perlen besetzt. Italie¬ 
nische Arbeit; ebenso. 

234 Scliuiuck-Kanini aus Gold, mit sehr schön geschnittener 
grosser Muschel-Camee; Empire. 

235 Broche und Olirgehänge aus Gold mit sehr schön ge¬ 
schnittenen Muschel-Cameen. 

236 Halskreuz aus Gold uud Email mit vier Brillanten. 

237 Broche und Ohrgehänge aus Gold mit sehr schönen 
Topasen. 

238 Armband, dazu gehörig; ebenso. 

239 Renaissancering aus Gold und Email, mit rothem Stein. 
XVI. Jahrh. 

240 Desgleichen; ebenso. 

241 Desgleichen; ebenso. 
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242 Medaillon aus Gold mit allegorischer Darstellung aus 
Elfenbein, sehr fein geschnitzt. XVIII. Jahrh. 

243 Halskreuz aus Onyx mit Eosen besetzt. 

244 Ring Louis XVI., Marquiseuforiu, mit Emailbild. 

245 Desgleichen ; Relief bouquet aus Silber mit Diamanten besetzt. 

246 Desgleichen; mit Eeliefportrait Kaiser Josefs in Ein¬ 
fassung von Pierres de Strass. 

247 Desgleichen; in Eosettenform mit echten Perlen besetzt; 
alte Siebenbürger Arbeit. 

248 Service aus Silber, im Styl Louis XV., sehr schön getrieben, 
innen vergoldet (Kaffee-, Thee-, Milchkanne und 
Zuckervase) mit ovalem Holzplateau. Schöne mo¬ 
derne russische Arbeit. 

249 Kaffeekanne aus Silber, mit Holzgriff; Italienisch, aus 
der Zeit Louis XVI. H. 28 Cm. 

250 Hoher Deckelpokal aus Silber, innen vergoldet, in Kelch¬ 
form, mit eingravirter Widmung: „Hochachtungsvoll 
gewidmet am 3. December 1881, zum hohen Namens¬ 
feste, vom Damenchor“. H. 34 Cm. 

251 Deckelhumpen aus Silber, innen vergoldet; auf dem Deckel 
die Initialen F. J. eingravirt (von Friedländer in Berlin). 

252 Trinkbecher ans Silber und vergoldet, cylindrischer Form, 
nach oben erweitert, mit getriebenen und gepunzten 
Ornamenten. XVII. Jahrh. H. 14 Cm. 

253—254 Ein Paar kleine Becher aus Silber und vergoldet, 
auf Fuss; gravirte Ornamente und Wappen. XVIII. Jahrh. 
H. 10 Cm. 

255 Silberner Becher, vergoldet, auf Fuss, mit getriebener 
Ornamentbordure. XVII. Jahrh; H. 9 Cm. 

256 Desgleichen, auf drei Kugelfüssen, mit geschuppter W andung. 
XVIII. Jahrh. H. 8 Cm. 

257 Desgleichen, innen vergoldet. Ebenso. H. 8 Cm. 

258 Glieder-Armband aus Silber und vergoldet mit Perlen und 
Almandinen besetzt; alte Siebenbürger Arbeit. 

259 Halskreuz aus Silber, mit Rubinen besetzt. XVIII. Jahrh. 

260 Desgleichen, mit Almandinen besetzt; ebenso. 

261 Broche und Ohrgehänge aus Silber, emaillirt,vmit Trauben¬ 
gehängen aus Chrysopras. 

262 Anhänger ans Silber und vergoldet; Maria mit dem Jesus¬ 
kinde am Schoss und die heiligen drei Könige. XVI. Jahrh. 

263 Jagd-Signalpfeife aus Silber und vergoldet; sehr originell 
ausgestattet. XVII. Jahrh. 
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264 Essbesteck in goldgepresstem Lederetui; die Löffel, die 
Griffe des Messers und der Gabel aus Silber. XVIII. Jahrh. 

265 Miniatur-Sclimuckcassette aus Silberfiligran; sehr zier¬ 
liche, alt-italienische Arbeit des XVIII. Jahrh. 

266 Schreibzeug aus Silber, bestehend aus einem Plateau mit 
den Glasgefässen und Löschwiege; auf dieser die vollrunde 
Statuette eines Eisbären. Russische Arbeit. 

267 Citroneiipresse aus Silber; ebenso. 

268 Brocke in Form eines Anhängers aus vergoldetem Metall, 
mit Steinen besetzt. XVIII. J a h r h. 

269 Brocke aus Pierres de Strass. 

270 Sechs Costümknöpfe aus Pierres de Strass; sehr hübsch 
gearbeitet. XVIII. Jahrh. 





VII. 

Bcfier, ßassetten, 2)osen, Bonbonniken, J^ippes 
und 2)iverse. 


271 Kleiner Fächer aus Elfenhein und in Goldmontirung ; 
die Fahne aus Hühnerhaiit, beiderseitig mit Landschaften 
von Wygand sehr schön bemalt; in altem Leder-Etui. 

272 Grosser Fächer aus echten Brüsseler Spitzen und Perl¬ 
mutter, die Fahne mit Blumen bemalt. 

273 Chinesischer Fächer ; das Gestell aus Elfenbein sehr schön 
geschnitzt, auf der Papierfahne Hunderte von Mandarinen- 
figürchen mit aufgesetzten Köpfen aus gemaltem Elfenbein. 
In Original-Lackcassette. 

274 Desgleichen; die Stäbe aus Lack mit Golddecor; ebenso. 

275 Schmuckcassette, Empire, aus Perlmutter und schön cise- 
lirter und vergoldeter Bronzemontirung; auf dem Deckel 
vier reizend gemalte Aquarelle mit Alt-Wiener 
Ansichten. Sehr zierliche Alt-Wiener Arbeit. 

276 Limonsiner Emailhild ; die heilige Magdalena; in sch^varzem 
Holzrähmchen. H. 10, Br. 8*5 Cm. 

277 Kleiner Damendolch ; der Griff und die Scheide aus Silber, 
schön gearbeitet und emaillirt. L. 15 Cm. XVII. Jahrh. 

278 Salzhehälter aus Achat in sehr zierlicher Silbermon- 
tirung, auf drei Füsschen. XVII. Jahrh. 

279 Schmnckcassette aus Holz, auf vier Kugelfüssen, mit sehr 
schönen Benaissancebeschlägen aus Silber. L. 19, 
Br. 13, H. 31 Cm. 

280 Bonhonnieren aus Kupferemail; auf allen Seiten reizend 
gemalte figurale Eococo-Darstellungen; innen am Deckel 
das Hüftbild einer jungen Dame. XVIII. Jahrh. 

281 Desgleichen; mit reizendem Decor auf blauem Fond, am 
Deckel ein Medaillon mit Genrebild. XVIII. Jahrh. 

282 Bonhonniere aus Elfenhein und Schildpat; am Deckel ein 
Medaillon mit Allegorie und der Inschrift „il faut aimer“, 
aus Goldblech; französisch. XVIII. Jahrh. 
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283 Bonbonniere ans Porzellan; in Form eines Mopskopfes; 
vienx Saxe. 

284 I)ose aus Labrador in fein ciselirter Goldmontirung. 

285 Runde Scliildpatdose mit Goldpique-Decor, XVIII. Jahrh. 

286 Runde Bonbonniere ans lichtem Schildpat; ebenso. 

287 Kleines geschriebenes Gebetbuch aus dem Jahre 1796 in 
prächtig gesticktem Einbande, mit kaiserlichem Dopj)el- 
adler, Krone und gekröntem Namenszuge. 

288 Zehn Stück diverse Brelocqiies aus Silber, Korallen, Krystall 
und Elfenbein. 

289—293 Fünf Stück antike Mandolinen, drei grössere und zwei 
kleine (werden einzeln versteigert). 

294—296 Drei Musikinstrumente. Oboe, Violine und Tambourin- 
Guitarre. 

297 Japanisches Essbesteck. 

298 Kästchen für Spielkarten aus rothem Leder, mit bunten 
Figuren bemalt. 

299 Diverse Cigarren- und Visitekartentaschen Herrn von 
Jauner’s. 


300 Achtzehn Stück diverse Spazierstöcke Herrn v. Jauner’s. 


(S—& 



VIII. 

Uhren. 


301 Hohe Rococo-Standuhr in Nnssbanmgehänse, mit Costüm-^ 
üguren und Ornamentmuster aus Holzintarsia schön ein¬ 
gelegt, die Kanten mit geschnitzten und vergoldeten Holz¬ 
stäben eingefasst. XVIII. Jahrh. H. 245 Cm. 

302 Standuhr in Form eines Crucifixes aus vergoldeter Bronze 
auf der Spitze des Kreuzes das Zifferblatt in Form einer 
Kugel, mit feststehendem Zeiger; das Uhrv^erk und die 
Schlagglocke in dem Postamente angebracht. Sehr schöne 
und geistvolle Arbeit des XVII. Jahrh. H. 31 Cm. 

303 Grosse Reiseuhr in silbernem Gehäuse und Uebergehäuse 
aus Leder und Silber, mit Stunden- und Viertelschlag und 
Wecker; von J. G. Kriegel-Budissin; mit massiver 
Original - Silberkette; in altem Original-Lederetui. Sehr 
schönes Stück. 

304 Standuhr Louis XVI. in Lyraform aus lichtem Mahagoni¬ 
holz und vergoldeter Bronze; von Leop. Körner in Wien. 
Sehr schöne Arbeit H. 64 Cm. 

305 Kleine Standuhr Louis XV. aus vergoldeter Bronze, schön 
gravirt; von Preguet in Paris; mit zwei Glocken. Alt¬ 
französisch. XVIII. Jahrh. H. 15 Cm. 

306 Desgleichen Louis XVI.; in Gehäuse aus Schildpat und 
Bronze; ebenso. H. 18 Cm. 

307 Stockuhr von decorativem Aufbau, aus Bronze, Alabaster 
und Metall; als Bekrönung die Statuette eines Kreuzritters; 
mit Stundenschlag; auf Holzpostament mit Glassturz und 
Wandconsole. 

308 Silberne Reniontoiruhr in viereckigem Gehäuse. 

309 Taschenuhr in Metallgehäuse; auf dem Deckel die Unter¬ 
schrift Jauner’s eingravirt. 

















IX. 


Waffen, ^agdausrüstung 


und 3agdtrophäen. 


310 Hirschfänger Louis XV., sehr schön aus Elfenbein ge¬ 
schnitzter Gritf, breite Klinge mit eingeätztem Wappen, 
Lederscheide, prächtig ciselirte Montirung. 

311 Hirschfänger mit Waidhesteck; Parirstange, Bügel und 
Stichblatt aus Eisen, Hirschhorngriff, mit Silberbuckeln 
sehr reich beschlagen; das Ende der Lederscheide mit Silber- 
montirung. XVII. Jahrh. 

312 Hirschfänger mit Besteck, Louis XV., in Lederscheide; die 
Griffe aus Silber sehr schön ciselirt. XVIII. Jahrh. 

313 Desgleichen; der Hirschhorngriff, die Parirstange, der 
Bügel und die Scheide mit Silber reich montirt; ebenso. 

314 Degen ; schön geschnitzter Griff“ und Parirstange aus Elfen¬ 
bein (wappenhaltender Löwe), geätzte vergoldete Klinge 
mit dem Wappen und Namenszuge Georg III. von Eng¬ 
land; in Lederscheide. 

315 Tranchirhesteck in Lederscheide, die Griffe in Form von 
Mohrenköpfen aus Ebenholz schön geschnitzt; die Messer¬ 
klinge mit gravirten Darstellungen. XVII. Jahrh. 

316 Radschlossgewehr; Schaft und Lauf mit Jagddarstellungen 
en relief schön geschnitzt, das Schloss zum Theil in Eisen 
geschnitten. XVI. Jahrh. 

317 Radschlosskarahiuer ; Schaft und Lauf mit Silberarabesken 
kunstvoll eingelegt. XVII. Jahrh. 

318 Jagdgewehr mit Feuersteinschloss und vergoldeten Bronze¬ 
beschlägen. XVIII. Jahrh. 

319 Ein Lefaucheux-Gewehr von Alb. Staehle in Wien. 

320 Desgleichen, doppelläufiger Kugelstutzen von Anton 
Muiäcz in Wien. 


321 Ein sechsläufiger Revolver. 
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322 Desgleichen. 

323 Diverse Speere, Pfeile und Bogen (zusammen 14 Stück). 

324 Waffentropliäe; zwei Schläger, zwei Schwerter und ein 
Eappier. 

325 Runder Schild aus Rhinozeroshaut. 

326—330 Vier Stück Jagdtaschen und ein Rucksack. 

331—337 Sieben Stück Hirschgeweihe verschiedener Grösse; 
auf Wandscheiben. 

338—346 Neun Stück diverse Oems- und Rehkrikeln; ebenso. 
347—354 Acht Stück Auerhahnstössc; ebenso. 

355—357 Drei Stück; Gazellengeweih und zwei Ochsenhörner. 



©) 
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X. 

Miniaturen. 


358 BrustMld des Kaisers Franz Josef I. in jüngeren Jahren, 
von E. Schwager in Wien. Vorzügliche Miniatur von 
feinster Ausführung. In vergoldetem Bronzerahmen, 
oval. H. 8 Cm., Br. 7*5 Cm. 

359 Brustbild des Kaisers Ferdinand; in Bronzerähmchen: 
oval. H. 5 Cm., Br. 3-5 Cm. 

360 Portrait des Feldmarschalls Erzherzog Karl. In rothem 
Sammtrahmen; oval. H. 3 Cm., Br. 2*5 Cm. 

361 Brustbild des Königs Georg von Hannover; gemalt von 
E. Schwager; ebenso; oval. H. 8*5 Cm., Br. 6*5 Cm. 

362 Portrait des Schah’s von Persien ; gemalt von E. Schwager; 
ebenso; oval. H. 4 Cm., Br. 3 Cm. 

363 Portrait des Barons v. Haber; gemalt von E. Schwager; 
ebenso; oval. H. 4 Cm., Br. 3 Cm. 

364 Portrait der Königin Victoria von England in jüngeren 
Jahren; gemalt von E. Schwager; ebenso; oval. 
H. 2*5 Cm., Br. 1’5 Cm. 

365 Portrait eines jüngeren 31annes in Rococo-Tracht; ebenso; 
oval. H. 6 Cm., Br. 4*5 Cm. 

366 Portrait einer jungen Frau in Wiener Tracht der Dreissiger- 
Jahre; ebenso; oval. H. 4 Cm., Br. 3 Cm. 

367 Portrait eines jungen Mannes in der Tracht aus der 
Congresszeit; ebenso. H. 7 Cm., Br. 5*5 Cm. 

368 Brustbild Christi in rothem Kleide, mit der Dornenkrone 
am Haupte. SignirtSchoeller 1839; in holzgeschnitztem 
Goldrähmchen; oval. H. 6 Cm., Br. 5 Cm. 

369 Portrait eines alten Herrn in reicher Rococo-Tracht; in 

holzgeschnitztem und vergoldetemEähmchen; oval. H. 5 Cm.,. 
Br. 4 Cm. 

370 Portrait eines Herrn in Wiener Tracht der Dreissiger- 
Jahre; ebenso; oval. H. 6 Cm., Br. 4*5 Cm. 










30 


371 HüftMld einer Fürstin mit rotliem Hermelinmantel, in 
einem Lehnstuhle sitzend, die linke Hand auf eine Fürsten¬ 
krone gestützt; in Bronzerähmchen. H. 7 Cm., Br. 8 Cm. 

372 Hüftbild eines Mädchens mit Lockenhaar, die Mandoline 
spielend; ebenso. Bund; Durchm. 8 Cm. 

373 Brustbild eines älteren Herrn mit gepudertem Haar, in 
pelzbesetzter, ungarischer Tracht; in Plüschrähmchen; oval. 
H. 5’5 Cm., Br. 4 Cm. 

374 Portrait einer vornehmen jungen Dame mit einem Schoss¬ 
hund; in Silberfiligranrähmchen; oval. H. 7 Cm., 
Br. 5 Cm. 

375 Landscliaft mit einer Falkenjagd; in schwarzem Holz¬ 
rähmchen ; oval. H. 3*5 Cm., Br. 4*5 Cm. 

376 Sechs Costümknöpfe mit galanten Darstellungen in Minia¬ 
tur-Gouachemalerei. In Etui. 

377 Französische Oeliniiiiatiir; Waldlichtung mit schlafendem 
Mädchen; in Bronzerähmchen. XVHI. Ja h r h.; oval. H. 9 Cm., 
Br. 7 Cm. 
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XI. 

Jllte Sobelins, Spitzen, Teppiche und Textifarbeiten. 


378 Alter OobeliD. Cavalier zu Pferde, im JagdgalopjD ein Wild 
verfolgend; mit Blumenbordure. XVIII. Jalirli. H. 290 Cm., 
Br. 210 Cm. 

379 Desg'leiclien ; drei junge Damen und ein Cavalier in einem 
Parke; mit Ornamentbordure; e b en so. H. 235 Cm., Br. 195 Cm. 

380 Taschentuch aus Brüsseler Spitzen. 

381 Grosse Barbe aus weisseu Spitzen. 

382 Alter Mekka-Teppich. L. 310 Cm., Br. 130 Cm. 

383 Mossul-Teppich. L. 225 Cm., Br. 145 Cm. 

384 Alter Mekka-Teppich (Ueberwurf). L. 255 Cm., Br. 145 Cm. 

385 Alter Perser-Teppich. L. 380 Cm., Br. 200 Cm. 

386 Alter Bokhara-Teppich. L. 223 Cm., Br. 203 Cm. 

387 3Iekka-Teppich. L. 250 Cm., Br. 135 Cm. 

388 Exotischer Kauieelhaarteppich, selten in Qualität und Farbe. 
L. 290 Cm., Br. 155 Cm. 

389 Alter Schiras-Teppich. L. 200 Cm., Br. 155 Cm. 

390 Siimuiak-Teppich, prachtvoll in Farbe und Zeichnung. 
L. 310 Cm., Br. 245 Cm. 

391 Afghanistan-Teppich. L. 290 Cm., Br. 185 Cm. 

392 Beludschistan-Teppich. L. 200 Cm., Br. 100 Cm. 

393 Alter Beludschistan-Teppich, selten schön in der Farbe, 
sehr fein geknüpft. L. 200 Cm., Br. 100 Cm. 

394 Salon-Teppich. L. 300 Cm., Br. 200 Cm. 

395 Gestickter Ofenschirin (bunte Blumen auf lichtem Grunde) 
in Holzgestelle mit geschnitztem Giebelaufsatz; angeblich 
aus dem Besitze der Kaiserin Maria Theresia stammend. 

396 Desgleichen (Genrebild) in eingelegtem Holzgestelle. 
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XII. 

Kunstmöbel, Einrichtungsgegenstände, Kausrath. 


397 Grosser Schrank aus Nussbaumliolz; die Front durch vier 
vollrunde gedrehte Säulen in drei Felder getheilt, die Füllungen 
der drei grossen Thüren bilden doppelseitig bemalte 
Gemälde der altdeutschen Schule des XVI. Jahr¬ 
hunderts mit Darstellungen aus der Heiligenlegende und 
der Passionsgeschichte Christi; sehr schöne gothische 
und Penaissancebeschläge aus vergoldetem Eisen; als 
Gallerie ein durchbrochener Ornamentfries mit geschnitzter 
Holzfigur auf jeder Säule; innen Stellagen für eine Bibliothek 
am Fusse des Möbels drei breite flache Schiebladen. H. 240 Cm.^ 
L. 440 Cm., T. 85 Cm. 

398 Grosser Rococoschraiik aus politirtem Nussbaumholz, auf 
drei Kugelfüssen, zweithürig, die Front und die Seiten¬ 
wände mit figuralen B-ococodarstellungen und Arabesken 
in Holzintarsia kunstvoll eingelegt, die Füllungen 
mit geschnitzten und vergoldeten Holzstäben eingefasst, 
schön vergoldete Beschläge, gravirtes Schloss mit eisen¬ 
geschnitztem Schlüssel, zum Zerlegen eingerichtet. XVIII. 
Jahrh. H. 225 Cm., L. 175 Cm., T. 70 Cm. 

399 Rococo-Trumeau mit Aiifsatzschrank aus Nussbaumholz, 
sehr eleganter geschweifter Form, mit Holzintarsia reich 
eingelegt, oben und unten je zwei Thüren. XVIII. Jahrh. 
H. 200 Cm., L. 115 Cm., T. 63 Cm. 

400 Kleine Rococo-Toilette mit Spiegel, aus Nussbaumholz, 
eingelegt; in Form eines Commodentischchens mit vier Laden, 
auf geschweiften uud geschnitzten Füssen. Zierliches 
Möbel; XVIII. Jahrh. L. 78 Cm., T. 40. 

401 Rococo-Commode aus Nussbaumholz, hübsch eingelegt, 
mit drei Laden und vergoldeten Bronzebeschlägen. XVIII. 
J ahrhundert. 

402—403 Ein Paar liolie Eckscliräiike aus Nussbaumholz, von 
dreieckigem Grundriss; der Obertheil mit Glasthüre und 
Spiegelwänden, unten eine Thür und Fächer. H. 200 Cm. 

404 Niedere Credenz aus Eichenholz, auf dem geschnitzten 
Giebelaufsatz ein Wappenschild. 

405 Renaissance tisch clien aus Nussbaumholz auf gewundenen 
Säulenfüssen mit geschweiftem Kreuzsteg, die Platte mit 
ornamentalen und figuralen Darstellungen aus weissem 
Metall sehr schön eingelegt. Anfangs d es XVIII. Jahr h. 
L. 92 Cm., B. 67 Cm. 
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406 Grosser Tiseli mit schön eingelegter Platte, ans Nussbaum¬ 
holz, gedrehte Füsse mit Kreuzsteg, zwei Laden; XVIII. 
J a h r h u n d e r t. L. 162 Cm., Br. 98 Cm. 

407 Eiiipire-Naclittiscli, cylindrischer Form, aus Mahagoniholz, 
mit Messingstäben eingelegt; die Platte aus Steinmosaik 
eingelegt mit Bronzegallerie. Zierliches Möbel. 

408 Rococo-Tiscliclieil mit Platte aus vieux laque und Bronze- 
gallerie. L. 80 Cm., Br. 40 Cm. 

409 Waiidtisch Louis XVl., das Gestell reich geschnitzt 
und vergoldet; Marmorplatte. L. 98 Cm., Br. 53 Cm. 

410 Ecktisclicheil, Holz geschnitzt und vergoldet, mit profilirter 
Marmorplatte. XVIII. Jahrh. 

411 Schwarzer runder Tisch auf dreifüssigem geschnitztem 
Gestelle. 

412—414 Brei Stück niedere Rococo-Lehnsttthle; das Gestell 
geschnitzt, Sitz und Lehne mit Eohrgeflecht. 

415 Schreihtisch-Fauteuil, das Gestell aus geschnitztem Nuss¬ 
baumholz, der Sitz und die Lehne aus Eindsleder, mit 
Ornamen tmusterun g. 

416 Grosser breiter Sclilafdivan mit persischem Teppich als 
Ueherwurf und vier Pölstern aus Eseltaschen. 

417—424 Acht hohe Speisezimmerstühle auf Gestellen aus 
gedrehten Säulen, mit Gobelinstotfiiberzügen. 

425 Wandspiegel, geschliffen, in decorativem, reich geschnitztem 
Eahmen im Eenaissancestyl, aus dunklem Holz, mit Gold 
gehöht. H. 90 Cm., Br. 114 Cm. 

426 Grosser Concertllügel von Bechstein; dunkel politirt. 

427—500 Diverse Einrichtung, Haiisratli etc. (wird separat 
zum Schlüsse versteigert). 
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Äutographen. 


1 Autog*raphenf<iclier mit zahlreiclien, eigenhändigen Namens¬ 
fertigungen berühmter Personen, darunter von: H. v. B ü 1 o w, 
Reichmann, Leo Delibes, E. d’Albert, K. Schratt, 
Marcello Rossi, Emil Götze, Adelina Patti, 
W. Ger icke, Scaria, Desiree Artot, Marchesi, 
Bianca Bianchi, Felix Mottl, E. v. Dyck, Anton 
Ru bin stein, G. Walter, H. Richter, Alma Tadema 
(mit Zeichnung), S a r a s a t e, Judith G a u t i e r, Karl von 
La Roche, F. Weingar tu er. Pauline Luc ca. Fr. Ma¬ 
ter na, Waldemar v. Fachmann, Elise Polko, La- 
moureux Godebski, Claire v. Glümer, Albert und 
Hedwig Niemann-Raab e, Frau Nor mann-Ner uda, 
Marcella Sembrich, Louise Theo, Sarah Bern¬ 
hardt, Franz und Emilie Jauner, de Padilla, 
Christine Nilsson, Tichätschek, Ed. Hanslick etc. 

la Alltographeilfäclier mit zahlreichen eigenhändigen Unter¬ 
schriften von ausübenden Künstlern etc. bei deiiBay- 
reuther Festspielen; darunter von: Th. Reichmann, 
van Dyck, A. Friedrich-Materna^ Gudehus, Rosa 
Sucher, Scheidemantel, Gisela Staudigl, Frau 
Sthamer-Andrissen, Grengg, Therese Malten etc. 

2 Abt Fr., ber. Liedercomponist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
1 S. 8®. Braunschw., 4. Febr. 1858. 

3 Aiizeiigruber L., Schriftsteller. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
1 S. 8“. Wien, 2. Juni 1878. An Director Jauner. 

4 Bauernfeld E., Dichter. Eigenh. Brief m. Unterschr. 2 S. 8®. 
Wien, 6. Oct. 1886. An Director Jauner. 

5 Bernhardt Sarah, Schauspielerin. Eigenh. Brief m, Unterschr. 
IV^S.S®. 1880. Mit Couv.-Adr. 

6 Berlioz H., Componist. 2 eigenh. Zeilen m. eigenh. Unterschr. 
und Datum. 

7 Bodeiistedt Fr., Schriftsteller. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
1 S. 8®. Meiningen, 25. März 1869. 

8 Brahms Joh., ber. Componist. 5 Zeilen, eigenh. Qu.-4®. 0. D. 

9 Bülow H., ber. Klaviervirtuose. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
1 S. 8®. München, 31. Juli 1868. Mit Couv.-Adr. an J. Ticha- 
tschek. 
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10 Carl (Carl Bernbrunn) 1838—54, Director des Leopoldstädter 
Theaters. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 4°. 11. Sept. 1843. 
Mit Adr. an Komiker Grois. 

11 Dawisoii Bog., ber. Schauspieler. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
ly^ S. 8*^. St. Petersb., 24. Oct. 1865. An Director Jauner. 

12 Delibes L., Componist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 2 S. 
kl. 8°. An Director Jauner. 

13 Devrieat Ed., Schauspieler. Eigenh. Brief in. Unterschr. 
lYg S. 8". Karlsruhe, 17. August 1862. 

14 Devrieilt C., Schauspieler. Eigenh. Brief m. Unterschr. 27^ S. 
8*^. Hannover, 25. Sept. 1862. 

15 Devrient Em., Schauspieler. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
IV 2 S. 8°. 21. Juni 1859. 

16 — Eigenh. Brief m. Unterschr. 7^ S. 8^ Sonntag, 23. Dec. 
An Director Jauner. 

17 Ernst H., ber. Violinvirtuose. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
2 S. 8“. Prag, 18. März 1845. Mit Adr. an Josephine Ticha- 
tschek. 

18 Febre Fr., Mitglied der Comedie Fran 9 aise. Eigenh. Brief. 
1 S. 8®. An Director Jauner. 

19 Gailmeyer Jos., ber. Soubrette. 2 eigenh. Briefe, je 4 S. 8'*. 
(Prag, 19. Mai 1882 u. Ischl, 5. Juli 1876). An Director Jauner. 
Sehr interess. Inhalts. 

20 Gounod Ch., ber. Componist des „Faust“. Eigenh. Brief 
(französ.). ly^ S. 8". St.-Cloud, 7. Juli 1878. An Director 
Jauner. 

21 Grillparzer Fr., ber. Dichter. Eigenh. Brief (französ.) mit 
Unterschrift. 7 Zeilen. (1845.) M. Couv.-Adr. 

22 Gutzkow K, Dichter. Eigenh. Brief m. Unterschr. 3 72 
Weimar, 28. März 1869. Mit einer eigenh. Bleistiftzeichnung. 
Interess. Brief. 

23 Haiziilger Amalie, k. k. Hofschauspielerin in Wien. Eigenh. 
Brief m. Unterschr. 1 S. 8". Wien, 20. Dec. 1878. An Frau 
Emilie v. Jauner. 

24 Hebbel Fr., Dichter. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 8^ 
Montag Abends. Mit Couv.-Adr. 

25 Hiller F., Schriftsteller. Eigenh. Brief ni. Unterschr. 3 S. 8^ 
15. Mai 1858. 

26 Holzel G., Baritonist. Eigenh. kom. Brief m. Unterschr. 
1 S. 8". Wien, 11. April 1877. 

27 Jauner Franz. Theaterdirector u. Schauspieler. Eigenh. Brief 
m. Unterschr. 2 S. 8“. Dresden, 20. Juli. 

28 Jauuer’s Eollen, handschriftlich, mit Correcturen von seiner 
Hand. Hiezu viele Theaterzettel von seinen Gastspielen und 
seinem Auftreten an verschiedenen Bühnen. 
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29 Kreutzer C., Componist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 27^ S. 8”. 
Mainz, 6. Dec. 1859. Mit Adr. an den sächs. Kammersänger 
Ticliatschek. 

30 Laul)e H., Schriftsteller n. Dichter. Eigenh. Brief m. Unter¬ 
schrift. 1 S. 8”. Wien, 11. SejDt. 1870. 

31 — Eigenh. Brief m. Unterschr. 2 S. 8“. Wien, 26. Sept. 1877. 
An Director Jauner. 

32 Ladiner Fr., Componist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 8". 
München, 19. Ang. 1851. Mit Adr. an den sächs. Kammer¬ 
sänger Tichatschek. 

33 — Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 4°. Mannheim, 26. Ang. 
1865. An Director Jauner. 

34 La Roche K., k. k. HofschausiDieler. Eigenh. Brief m. Unter¬ 
schrift. 1 S. 8°. 7. Eehr. 1877. An Director Jauner. 

35 Leeoc(l Ch., her. Componist von „Angot“. Eigenh. Brief mit 
Unterschr. (französ.) 1 S. 8‘’. Paris, le 11. Janvier 1874. An 
Director Jauner. 

36 Lind Jenny, Sängerin. Eigenh. Brief mit Unterschr. 4 S. 8°. 
Dresden, 1*8. Mai 1858. An den sächsischen Kammersänger 
Tichatschek. 

37 Liszt Fr., her. Componist und Claviervirtuose. Eigenh. Brief 
m. Unterschr. 2^!^ S. 8°. Weimar, 15. April 1857. 

38 Marschner H., Componist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 4®. 
Hannover, 23. December 1844. An den sächs. Kammersänger 
Tichatschek. 

39 Matras J., her. Komiker. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 8°. 
11. März 1875. An Director Jauner. Bitte um Entlassung 
a. d. Verbände des Carl-Theaters. 

40 Meyerbeer G., her. Componist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 

1 S. 8". Wien, 17. März 1855. Mit Portr. Mit dem Vermerk 
von J. Tichatschek „Bei Gelegenheit der Aufführung der Oper 
„Nordstern“ diesen Brief erhalten“. 

41 Moliipie B., Cellovirtuose. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 7^ S. 8”. 
London, 28. May. 

42 Nestroy Job., her. Komiker. Eigenh. Brief m. Unterschr. 

1 S. 8”. 30. März 1852. An Komiker Grois. 

43 Neiiiiiann Louise (Gräfin Schönfeld), Schauspielerin am Hof- 
hurgtheater. Eigenh. Brief m. Unterschr. 2 S. 8”. Mittwoch 
9. April 1879. An Frau E. Janner-Krall. 

44 Nieiiiann A., Sänger. Eigenh. Brief m. Unterschr. 2 S. 8®. 
Hannover, 9. November 1858. An den sächs. Kammersänger 
Tichatschek. 

45 Saiiit-Saeiis C., Componist. Eigenh. Brief m. Unterschr. 

2 S. 8°. Paris, 16. Aout 1880. An Director Jauner. 
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46 Scliröder-Devrient Wilh., her. Sängerin. Eigenh. Brief m. 
Untersclir. „Valentine oder Wilhelmine“. Leipzig. 4 S. 8*^. 
1. Mai 1838. An den sächs. Kammersänger Tichatschek. 
Interess. Brief m. dem Vermerk oben „Briefe einer ver¬ 
liebten Frau“. 

47 Sclmmaiin Olara, her. Pianistin. Eigenb. Brief m. TJnterschr. 
1 S. 8°. London, 23. Juni 1856. An Frau Emilie Jauner. 


48 Straiiss Job., Walzercomponist. Eigenb. Brief m. Unterschr. 
3 S. 8“. 18. Nov. An Director Jauner. 

49 Ünger-Sabaher C., Eigenb. Brief m. Unterschr. 1 S. 4°. 
Dresden, 5. Dec. 1889. Mit Adr. an Madame Jauner. 


50 Vogt C., Naturforscher. Eigenb. Brief m. Unterschr. 2 S. 4'\ 
Genf, 24. Oct. 1867. Interess. Inhalt. 

51 Wagner llicliard, der grösste deutsche Tondichter. Eigenb. 
Brief m. Unterschr. Bayreuth, Sylvesterabend 1875. 3 S. 8°. 
An den Director der Wiener Hofoper Franz Jauner. 

Beginnt: „Wegen b e t r ü g e r i s cli en M i s s b r a n c h e s der ilim 

eingeräumten Rechte ist gegen F.die Klage meinerseits einem 

ausgezeichneten Aclvocaten Berlin’s übergeben“. 

„Noch bleibt mir jedoch die schöne Erinnerung an unseren 
Lohengrin.“ 


52 — Eigenb. Brief m. Unterschr. Bayreuth, 15. Jänner 1876. 
9 S. 8®. An denselben. 

Hochinteress. Brief. Betrifft die Mitwirkung Scaria’s bei den 
Bühnenfestspielen in Bayreuth. „Gestatten Sie, dass ich mit der Bitte 
Sie durch Ihre gütige Vermittlung zum Abschlüsse zu bringen, 
meine Herrn Scaria betreffende Angelegenheit Ihnen vorführe.“ 
im weiteren Verlaufe des interess. Schreibens bespricht Wagner die 
Tantiemenfrage, betr. die der Hofoper überlassenen Opern „Meister¬ 
singer“ und „Rienzi“. Am Schlüsse heisst es: „Gerne bin ich bereit, 
Ende Februar für die versprochene Chorbenefiz-Aufführung bei Ihnen 
einzutreffen“ etc. 

53 — Eigenb. Brief m. Unterschr. Bayreuth, 22. Februar 1876. 
4 S. 8". An denselben. 

Werthvoller Brief, betr. das Chorbenefiz in der Wiener Hof¬ 
oper. Am Schlüsse heisst es: „Da ich jetzt gern einmal meinen 
Siegfried überhörte, habe ich ihn nach Wien beschieden, wo er 
mit Frau Materna eine grosse Scene (etwa bei Bösendorfer) singen 
soll“. 

53 a — Eigenb. Brief m. Unterschr. Bayreuth, 17. Juli 1878. 4 S. 
4°. An denselben. 

Sehr interessanter Brief. „Der Trafik wegen der „Walküre“ ent¬ 
weder die Walküre zugestanden, oder Frau Materna Urlaub zu 
den Proben für die Festspiele verweigert, das war eine schlimme 
Sache“ .... „Bis jetzt ist mir kein d.Mensch wie dieser Helden¬ 

tenor vorgekommen.“ 


535 — Eigenb. Brief m. Unterschr. Bayreuth, 25. October 1878. 
272 denselben. 

Betrifft die Aufführung des „Siegfried“ in der Wiener Hof¬ 
oper mit Jäger in der Titelrolle. „Es ist mir erfreulich, dass die 
Wünsche in Erfüllung gegangen sind, mit denen ich Ihnen Herrn 
Jäger für die Partie des Siegfried empfahl.“ 






39 


53 c Wag'iier Richard. Eigenh. Brief m. Untersclir. Bayreuth, 
18. November 1878. 4 S. 4^ An denselben. 

Interess. geistreicher Brief. Beginnt: „Aber liebster Frennd! 
Wie können Sie über midi im Zweifel sein? — AVas ich jetzt an 
solchen Aufführungen wie die Ihrigen in Wien erlebe, grenzt ja an 
das Wunderbare !“ „Si e gfr i e d“ bei dem Wiener Opernpublicum 
ist ja — denken Sie doch nach! — etwas vor zehn Jahren noch als 
unerhört Gleitendes.“ — Oh, wie sehr begreife ich das, dass der 
Wiener namentlich vom Parquettsitze aus — um 11 Uhr endlich 
etwas Gutes essen und trinken will! . . . . 


53 c? — Eigenh. Brief m. Unterschr. Bayreuth, 5. September 1879. 
4 S. 8“. An denselben. 

Hochinteress. Brief. „Als ich am letzten Abend nach Ihrem 
üppigen Souper von Ihnen schied, wusste ich, dass ich nie wieder 

Wien betreten würde. Dort, wo ungestraft jeder L.über einen 

Mann wie mich herfallen und seine .1.über mich ergiesseh 

kann. 

53c — Eigenh. Brief m. Unterschr. Neapel, 17. März 1880. 
(Posilipo.) 5 S. 8°. An denselben. 

Hochinteress. Brief, betr. die Aufführungen des „Siegfried“ und 
„Götterdämmerung“ in der Wiener Hofoper: „Es liegt mir nicht 

sowohl am Engagement des Herrn .1. als daran, dass meine 

Stücke „Sieg fr i e d“ und „G ö 11 e r d ä m m e r u n g“ auf dem liepertoire 
des k. k. Hofoperntheaters ebenso häufig erscheinen sollen, als meine 
anderen Werke und namentlich die „Walküre“, weil für diese die 
AVi en er sich einbilden, den richtigen Tenoristen bereits zu 
besitzen.“. 

Diese werthvolle und für die Theatergeschichte Wiens 
wichtige Serie von Briefen bietet viel Neues zur Charakteristik 
Richard Wagner’s und seiner Beziehungen zur Wiener Hof¬ 
oper und der Wiener Kunst- und Musikwelt. 

54 — Eigenh. inusik. Scherz (1 Notenzeile m. Bleistift) aus 
„Rienzi“. An Frau Pauline Tichatschek. 

55 — 2 eigenh. Couv.-Adr. an J. Tichatschek. ddto. Zürich 1849 
und Paris. 

56 Wieland dir. M., Dichter. Eigenh. Brief m. Unterschr. 1 S. 4®. 
30. April 1793. An Prof. Reinhold in Jena. 

57 Wolfsohll W., Dr., Schriftsteller. Eigenh. Brief m. Unterschr. 
2 Y 2 S. 8^ 6. Sept: 1861. M. Couv.-Adr. an Director Jauner. 
Interess. Brief. 

58 42 Briefe (und 15 Telegramme) von Schriftstellern und 
Autoren an Director Jauner. Darunter Briefe von Albert 
Wolff, Alex. Dumas fils, F. Silas u. A. 









Bücher und Musikalien. 


59 Alxiilger. Doolin von Mainz. — Bliomberis. 2 Bde. Leipz. 
1861. 8^ Orig.-Lwdb. 

60 Allgier E. et J. Sandeaii. Jean de Thommeray. Paris 1874. 
gr. 8^ Lwdb. 

61 Barnum P. T. Kämpfe u. Triumphe oder Erinnerungen von 
40 Jahren. Hartford 1869. Mit Portrait u. 33 Tafeln, gr. 8®. 
Hlwdb. 

62 Bauernfeld. Poetisches Tagebuch. In zahmen Xenien von 
1820 bis Ende 1886. Berl. 1887. 8®. Orig.-Lwdb. Mit eigen¬ 
händiger Widmung Bauernfeld’s an Jauner. 

63 Bertall. La comedie de notre temps. — Les enfants. — Les 
jeunes. — Les murs. — Les vieux. Paris 1875. Mit vielen 
Illustr. 4«. Orig.-Hfzb. 

64 Bibliothek deutscher Curiosa. 4 in 1 Bd. Lindau 1876/77. 
8«. Lwdb. 

65 Börne Ludwig. Gesammelte Schriften. Neue vollst. Ausg. 
12 in 6 Bdn. Hamb. 1862. 8®. Orig.-Lwdb. 

66 Brillat-Savarin. Physiologie des Geschmacks oder physiolog. 
Anleitung z. Studium d. Tafelgenüsse. Hebers, von C. Vogt. 
Braunschw. 1865. 8“. Lwdb. 

67 Brünier L. Eriedr. Ludwig Schröder. Ein Künstler- und 
Lebensbild. Leipz. 1864. 8®. Hfzb. 

68 Busch M. Graf Bismarck u. seine Leute während des Krieges 
mit Frankreich. 2. Aufl. 2 Bde. Leipz. 1878. 8®. Hfzb. 

69 — Neue Tagebuchblätter. 2. Aufl. Leipz. 1879. 8“. Hfzb* 

70 Bübnen-Almaiiach, deutscher. Herausg. von Entsch für 1881, 
1890, 1891, 1892, 1893. 5 Bde. — Neuer Theateralmanach 
für 1896. — Genossenschafts-Almanach. Herausg. von Gettke 
für 1875 u. 1877. Zus. 8 Bde. 8°. Orig.-Cart. 

71 Byron Lord. Eine Autobiographie nach Tageb. u. Briefen. 
M"it Erläut. von E. Engel. Berl. 1876. 8®. Hfzb. 

72 Camoeiis L. de. Die Lusiaden. Hebers, von J. J. C. Doniwr.' 
Stuttg. 1833. 8®. Lwdb. 
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73 Carlyle Thom. Geschichte Friedrichs II. von Preussen, ge¬ 
nannt Friedrich der Grosse. Deutsch von J. Neuberg und 
F. Althaus. 6 Bde. Berl. 1858—1869. 8°. Hfzb. 

74 Ciistiae Marquis v. Russland im Jahre 1839. Aus d. Franzos, 
von A. Diezmann. 2. Aufl. Leipz. 1844. 8®. Lwdb. 

75 Diiig’elstedt Franz. Sämmtliche Werke. Erste Gesammt- 
ausgahe. 12 Bde. Berl. 1877. 8°. Hfzb. 

76 Dumas. La Princesse Georges. Paris 1872. gr. 8®. Lwdb. Mit 
Dumas’ eigenhändiger Widmung an Director Ascher. 

77 Friesen Herrn., Frh. v., Ludwig Tieck. Erinnerungen eines 
alten Freundes aus den Jahren 1825—1842. 2 Bde. Wien 1871. 
Mit 2 Portraits. 8°. Hfzb. 

78 Oessmaim G. W. Katechismus der Handschriftendeutung. 
Berl. 1897. Mit 200 Handschr.-Facsimiles. 8°. br. 

79 Goetlie’s Hermann und Dorothea. 4. Aull. Berl. 1873. Mit 
8 Bildern von A. Frh. v. Ramberg. Fol. Orig.-Lwdb. 

80 Gregorovius F. Der Kaiser Hadrian. Gemälde der römisch¬ 
hellenischen Welt zu seiner Zeit. Stuttg. 1884. gr. 8°. Hlwdb. 

81 Goldbaiiiii W. Entlegene Culturen. Skizzen u. Bilder. Berl. 
1877. gr. 8°. Orig.-Lwdh. 

82 Grillparzer F. Sämmtliche Werke. 10 Bde. St. 1872. Mit 
Portr. gr. 8^ Orig.-Lwdb. 

83 Giidriin. Hebers, v. K. Simrock. St. 1859. 8“. Lwdb. 

84 Gutzkow K. Dramatische Werke. 3. Aufl. 4 Bde. Jena 1872. 
8“. FIfzb. 

85 Hackländer F. W. Werke. Erste Gesammtausg. 60 in 30 Bdn. 
Stuttg. 1866—1875. 8^ Lwdb. 

86 HäildeFs Oratorientexte. Uebersetzt von G. G. Gervinus. 
Berl. 1873. 8°, br. 

87 Hanslick E. Geschichte des Concertwesens in Wien. 2 Bde. 
Wien 1869—1870. gr. 8^ Hfzb. 

88 — Die moderne Oper. Kritiken u. Studien. 3. Aufl. Berl. 1877. 
8“. Origb. 

89 Heine H. Sämmtliche Werke. Rechtmässige Orig.-Ausg. 
22 Bde. Hamburg 1876. 8^ Orig.-Lwdb. 

90 Herbeck. Johann Herbeck. Ein Lebensbild v. seinem Sohne 
Ludwig. Wien 1885. Mit Portr. gr. 8®. Hlwdb. 

91 Herder J. G. v. Sämmtliche Werke. Zur schönen Literatur u. 
Kunst. 13 Theile in 7 Bdn. Stuttg. 1852—53. 8°. Orig.-Lwdb. 

92 Hesekiel G. Das Buch vom Grafen Bismarck. 2. Auflage. 
Bielef. 1869. Mit vielen lllustr. gr. 8". Hlfzb. 
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93 Heyse P. u. Kurz H. Deutscher Novellenschatz. 14 verschiedene 
Bde. — Novellenschatz d. Auslandes 4 Bde. = 18 Bde. 
München o. J. 8°. Hlwdb. 

94 Hilleril W. v. Der Arzt der Seele. 3. Aufl. 4 in 2 Bdn. 
Berl. 1876. 8”. Lwdb. 

95 Hippel Th. G. v. Lebensläufe nach aufsteig. Linie. 4 in 2 Bdn. 
— Kreuz- u. Querzüge des Bitters A. bis Z. 2 in 1 Bd. 
Leipz. 1859—60. 8°. 3 Orig.-Lwdbde. 

96 Holtei K. v. Die Vagabunden. 3 Bde. Bresl. 1857. 16°. Hlwdb. 

97 Homer’s Werke. Herausg.v. J. H.Voss. 2 Bde. Stuttg. 1858—60. 
8°. Orig.-Lwdb. 

98 Houwald E. v. Sämmtliche Werke. 5 Bde. Leipz. 1858. 8°. 
Lwdb. 

99 Humboldt Alex. v. Beise in die Aequinoctial-Gegenden. 
6 in 3 Bdn. Stuttg. 1861—62. —Kosmos 4 Bde. Stuttg. 1845—58. 
— Ansichten der Natur. 2 in 1 Bde. Stuttg. 1859. 8°. Orig.- 
Lwdb. 

100 HHaud A. W. Theatralische Werke in einer Auswahl. 10 in 
4 Bdn. Leipz. Göschen 1858—60. 8°. Orig.-Lwdb. 

101 Immeriuann K. Sein Leben u. seine Werke, aus Tage¬ 
büchern u. Briefen an seine Familie zusammengestellt. 
Herausg. v. G. zu Putlitz. 2 Bde. Berl. 1870. 8°. Lwdb. 

102 Jagd-Vormerkbuch. Qu.-4°. Lederband m. Messingbeschlägen. 

103 Jauner. 10 Bl. Carricaturen auf Director Jauner. 

104 — 10 Bl. Dasselbe. 

105 — 10 Bl. Dasselbe. 

106 — 10 Bl. Dasselbe. 

Interessante Collection. 

107 Jeaii Paul (Fr. Bichter). Ausgewählte Werke. 2. Ausg. 
16 Theile in 8 Bdn. Berl. 1865. 8°. Hfzb. 

108 Jökai M6r. Összes müvei. Nemzeti diszkiadäs. Bde. 41—60, 
71—100. Budapest 1896—98. 8°, br. Zum 50jährigen Schrift¬ 
steller-Jubiläum Jokai’s herausg. Gesammt-Ausg. 

109 Jimk D. V. Wiener Baurathgeber. 2. Aufl. Wien 1882. 
8°. Lwdb. 

110 Karasowski M. Friedrich Chopin. Sein Leben, seine Werke 
und Briefe. 2 in 1 Bd. Dresd. 1877. 8°. Hfzb. 

111 Klaczko J. Florentiner Plaudereien. Deutsch v. W. Lauser. 
Wien o. J. gr. 8°. Hfzb. 

112 Kotzebue^ Aug. v. Theater. Bechtmässige Orig. - Ausg. 
40 Bde. Wien 1840-41. Mit Portrait. 8'. Hlwdb. Bd. VIII 
fehlt. 
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113 Krieg', Der deutsch-französische, 1870—71. Eedig. v. der 
kriegsgesch. Abtheilung d. grossen Generalstahes. 5 Bde. 
Text u. 1 Kartenbd. Berl. 1874—81. gr. 8°. Orig.-Lwbd. Die 
Karten, Pläne u. Skizzen zu Bd. I—III (bezw. Heft 1—15) 
fehlen. 

114 Krieg'sclironik, Illustr. Gedenkbuch an den Feldzug von 
1866 in Deutschland u. Italien. Leipz. 1867. Mit vielen 
Illustr. u. Tafeln. Fol. Lwbd. 

115 Kurz H. Leitfaden zur Geschichte d. deutschen Literatur. 
5. Aufi.^ hefausg. v. G. E. Barthel. Leij^z. 1878. gr. 8® Lwdb. 

116 Laube H. Das norddeutsche Theater. Leipz. 1872. 8°. Hlwdb. 

117 Lenau N. Gedichte. — Dichter. Nachlass. 2 Bde. Stuttg. 
1857. Faust. Stuttg. 1858. — Savonarola. Stuttg. 1859. — 
Die Albigenser. Stuttg. 1860. Zus. 5 Bde. 8*’. Orig.-Lwdb. 

118 Lessiug G. E. Gesammelte Werke. 10 in 5 Bdn. Leipz., 
Göschen 1858. 8“. Orig.-Lwdb. 

119 Lindau P. Dramaturgische Blätter. Beiträge zur Kenntniss 
d. modernen Theaters in Deutschl. u. Frankreich. 2 Bde. 
Stuttg. 1874—75. 8". Lwdb. 

120 Ludwig' Otto. Gesammelte Werke. Mit einer Einleitung von 
Gustav Freytag. 4 Theile in 2 Bdn. Berl. 1869. 8°. Hfzb. 

121 Madach E. Die Tragödie des Menschen. Musik v. J. Erkel. 
Handschriftl. Partitur, Pegie- u. Souhlierbuch, 35 Orchester¬ 
stimmen u. ca. 70 Gesangsstimmen. Nach dieser Einrichtung 
wurde dieses Drama im Ringtheater seinerzeit aufgeführt. 

122 Meilliac H. et Halevy L. Frou-trou. (Mise en scene.) Paris 
1870. gr. 8^^. Lwdb. Mit vielen handschriftl. Verbesserungen 
und Einschaltungen. 

123 Meiidelssohn-Bartlioldy F. Briefe aus d. Jahren 1830—1847. 
Herausg. v. P. Mendelssohn-B. und C. Mendelssohn-B. 
4. Aull. Leipz. 1878. 8°. Orig.-Lwdb. 

124 Mode-Bilder, Alt-Wiener, gest. v. Stöber, colorirt. Jahrg. 
1816—1819 = 104 Blatt. 8". 

125 Jahrg. 1820—1823 = 166 Blatt. 8". 

126 Jahrg. 1824—1825, 1827—1828 = 125 Blatt. 8". 

127 Jahrg. 1829—1832 = 104 Blatt. 8". 

128 Jahrg. 1833—1836 =: 175 Blatt. 8“. 

129 Jahrg. 1837—1841 = 211 Blatt. 8". 

130 Moltke, Graf H. v. Geschichte des deutsch-französischen 

Krieges von 1870—1871. 2. Aufl. Berl. 1891. Mit einer Karte, 
gr. 8°. Orig.-Lwdb. 

131 3Ioseutlial, S. H. Gesammelte Werke. 6 in 3 Bdn. Stuttg. 
1878. Mit Portr. 8«. Hfzb. 
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131a 3Iozart. Erste Gesainmt-Aufführung von Mozart’s Opern 
im k. k. Hof-Operntheater in Wien zur Feier von Mozart’s 
Geburtstag (27. Jänner 1756). Gr. Fol. Lwdb. 

Beigelegt 1 Portrait Janner’s. 

132 3I()tley, John Lothrop. Briefwechsel. Aus dem Engl, von 
A. Eltze. Autor. Ausg. 2 Bde. Berl. 1890. gr. 8®. Hfzb. 

133 Müller, Joh. v. 24 Bücher allgemeiner Geschichten besonders 
der europäischen Menschheit. 4 Bde. Stuttg. 1861. 8^ Orig.- 
Lwdb. 

134 JVlUsikalieil. Klavier-Auszüge mit Text. 20 verschiedene 
komische Opern. 4°, br. 

Darunter: 

Grisart, „La Quenouille de Verre“ — Thomas, „Gille et 
Gillotin“ — Flanquette, „La princesse Colombine“ — 
Herbert, „Prince Ananias“ — Herve, „Die Marquise von 
der Strasse“. 

135 — Ebenso. 17 komische Opern. 4”, br. 

Darunter: 

Messager, „Zwei Könige“ — Herold, „Le preaux clercs“ 
— Schlesinger, „Ein Modell“ — Marenco, „Excelsior“ — 
Messager, „La Basoche“. 

136 — Noten, Rollen, Texte etc. Diverse Stücke. Theils vollst. 

137 — Diverse Noten, Oratorien, Auszüge etc. 19 Stück. 
Darunter: 

Händel, „Israel in Aegypten“; Oratorien mit Text; 
„Josua“ — Haydn, „Jahreszeiten“; „Schöpfung“ — Bach, 
„Passionsmusik“ — Jauner, „Trois vers de la Luciade“. 

138 — Opern-Klavier-Auszüge, vollständige, mit Text. 4*^, br. 

Spontini, „Die Vestalin“ — Delibes, „Jean de Nivelle“ 
— Giordano, „Andrea Chenier“ — Gounod, „La nonne 
sanglante“ — Gialdine, „I due soci“ — Ponchielli, „La 
Giaconda“ — Valente, „I Granatieri“ — Gounod, „Le 
Tribut de Zamora“. 

139 — Ebenso. 8 verschiedene Opern. 4®, geb. 

Nessler, „Eattenfänger v. Hameln“ — Messager, „Isoline“ 
— Eossini, „Othello“ — Boito, „Mefistofele“ — Boieldieu, 
„Les 2 nuits“ — Donizetti, „Der Liebestrank“ — Halevy, 
„Die Musketiere der Königin“ — Mozart, „Le nozze di 
Figaro“ (handschriftlich). 

140 — Ebenso. 6 Opern. Fol., geb. 

Bellini, „I Puritani“ — Verdi, „Ernani“ — Verdi, „Mac¬ 
beth“ — Meyerbeer, „Eobert der Teufel“; „Der Nord¬ 
stern“; „Dinorah“. 

141 — Operetten - Klavier - Auszüge mit Text. 24 verschiedene 
Operetten, Singspiele etc. 4^^, br. 

Darunter: 

Herve, „Lilli“ — Gabriel, „Steffen Langer“ — Picheran, 
„Quel coquin d’amour“ — Eoger, „Josephine in Aegypten“ 
— Lecocq, „Die Canarien-Prinzessiu“ etc. 
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142 Nitscll P. F. A. Neues mytliolog. Wörter buch. Leipz. 1793. 
8". Hlclb. 

143 Nohl L. Briefe Beethoven’s und Neue Briefe Beethoven’s. 
btuttg. 1865—1867. Mit einem Facsimile. gr. 8^ Hfzb. 

144 Ofleilbacll. Hoffmann’s Erzählungen. Handschriftliches 
Eegie- u. Soulflierbuch nebst Bollen u. Stimmen. Br. 

145 Ortmaim B. 50 Jahre eines deutschen Theaterdirectors. 
Erinnerungen, Skizzen u. Biographien aus d. Geschichte d. 
Hamburger Thalia-Theaters. Hamb. 1881. Mit Portr. 8*^. 
Hlwdb. 

146 Ossiail’s Gedichte. Hebers, von Ch. W. Ahlwardt. 3 in 1 Bd. 
Leipz. 1861. 8°. Orig.-Lwdb. 

147 Piseiiiski A. Tausend Seelen. Aus d. Buss, von L. Kayssler. 

2 Bde. Berl. 1870. 8". Lwdb. 

148 Pllitarcli, Der Neue. Biographien hervorrag. Charaktere 
d. Geschichte, Literatur u. Kunst. Herausg. vonB. Gottschall. 
6 Bde. Leipz. 1874—1879. 8®. Lwdb. 

149 Prölss B. Geschichte des Hoftheaters zu Dresden. Von 
seinen Anfängen bis zum Jahre 1862. Dresd. 1878. 8". Lwdb. 

150 Pruckiier C. Theorie u. Praxis d. Gesangskunst. Wien 1872. 
gr. 8”. Lwdb. 

151 Pyrker J. L. Sämmtliche Werke. 3 Bde. Stuttg. 1855. 8". 
Orig.-Lwdb. 

152 llaiiimnd Ferd. Sämmtliche Werke. Herausg. von J. N. Vogl. 
4 Bde. Wien 1837. Mit Portr. 8^ Lwdb. 

153 — Sämmtliche Werke. Herausg. von C. Glossy u. A. Sauer. 

3 Bde. Wien 1881. Mit Portr. 8°. Htzb. 

154 Ratteiifäiig'cr von Hameln. 28 colorirte Photographien 
der mitwirlvenden Künstler in ihren Bollen. Dem Director 
Jauner von den Künstlern als Geschenk im Jahre 1881 über¬ 
reicht. In einem Album aus Leder mit silbernen Beschlägen. 
Enthält die Photogr. der Herren Nötel, Devrient, Brakei, 
Wilke, Dreher, Lindau etc, der Damen Fischer, Schönfeld, 
Carlson, Engel, Stahl etc. 

155 Representation des fetes donnees par la ville de Strasbourg, 
pour la convalescence du Boi; ä l’arrivee et pendant le 
sejour de Sa Maj. en cette ville. Invente, dessine et dirige 
par J. M. Weis. Mit dem Portrait Ludwig XV., gest. v. 
J. G. Will, 1 Titelbl. gest. v. Parnientier, 12 grossen Tafeln 
gest. V. Le Bas u. 20pp. Text mit Bordüren. Paris, Aubert, 
o. J. gr. Fol. Hlwdb. Sehr seltenes Costümwerk. 

156 Riehl W. H. Die Familie. Stuttg. 1861. — Culturgeschichtl. 
Novellen. Stuttg. 1862. — Culturstudien aus 3 Jahrhunderten. 
Stuttg. 1862. — Die bürgerliche Gesellschaft. Stuttg. 1861. 
— Land und Leute. Stuttg. 1861. Zus. 5 Bde. 8°. Orig.-Lwdb. 

157 Romane, Novellen n. Erzälilungen etc. 32 verschiedene 
Bände. 8°. br. Darunter Zola, Tolstoi, Pötzl, Torresani, 
Ganghofer etc. 
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158 Romaine. 30 verschiedene Bände. 8®. geh. Darunter Daudet, 
Belot, Turgenjew, Zola, Lindau, Feuillet etc. 

159 Schaubühne, Die deutsche. Organ f. Theater u. Literatur. 
Redig. V. F. Wehl. III. Jahrg. Dresd. 1862. 8”. br. 

160 Schiller’s sämmtliche Werke. 12 Bde. u. 4 SujDplemente. 
Stuttg. 1853—1858. 8°. In 8 Orig.-Lwdbdn. 

161 Schinid A. Ch. W. R. v. Gluck, dessen Leben u. tonkünst¬ 
lerisches Wirken. Leipz. 1854. Mit einem Facsimile gr. 8°. 
Hfzb. 


162 Schmidt Jul. Portraits aus dem XIX. Jahrhundert. Berl. 
1878. gr. 8". Hfzb. 

103 Schmidt Fr. L. Dramaturg. Aphorismen. Hamb. 1820. 8®. 
Hlwdb. 


164 Schumaiiii R. Gesammelte Schriften über Musik u. Musiker. 
2. Aufl. 2 Bde. Leipz. 1871. 8°. Hlwdb. 

165 Scott Walter. Sämmtliche Werke. Neu übersetzt von Herr¬ 
mann, Richter, Funck, Oelckers, Susemihl, Andrä, Sauer¬ 
wein u. A. 3. Aufl. 25 Bde. Stuttg. 1862—1865. Mit Stahl¬ 
stichen. 8‘^. Lwdb. Einige Stahlstiche fehlen. 

166 Shakespeare’s dramatische Werke. Hebers, v. A. W. v. 
Schlegel u. L. Tieck. 12 in 6 Bden. B. 1850—1851. Mit Stahl¬ 
stichen. 12°. Orig.-Lwdb. 

167 — Derselbe. Uebersetzt v. A. W. v. Schlegel u. L. Tieck. 
6. Ausg. 12 Bde. Berl. 1863—1866. Mit Portrait. 8°. Hfzb. 

168 Spencer H. Einleitung in das Studium d. Sociologie. 
Herausg. v. H. Marquardsen. 2 Bde. Leipz. 1875. 8°. Lwdb. 

169 Stanley H. M. Wie ich Livingstone fand. Reisen, Aben¬ 
teuer u. Entdeckungen in Central-Afrika. 2 Bde. Leipz. 1879. 
Mit zahlr. Abbild, gr. 8°. Hfzb. 

170 Steigentesch A., Frh. v. Lustspiele. 2 in 1 Bd. Leipz. 1861. 
8°. Lwdb. 

171 Stranss D. Fr. Das Leben Jesu. 3. Aufl. Leipz. 1874. gr. 8°. 
Lwdb. 

172 — Der alte u. d. neue Glaube. 11. Aufl. Bonn 1881. gr. 8°. 
Orig.-Lwdb. 

173 Suhert F. A. Das böhmische National-Theater in der ersten 
intern. Musik- u. Theater-Ausstell, zu Wien. Prag 1892. 
gr. 8°. br. 


174 Suttner G. Frh. v. Reiterstudien. Beiträge z. Gesch. 
d. Ausrüstung der vorzüglichsten Reiterarten im XVI. u. 
XVII. Jahrh. W. 1880. Mit 65 Holzschn. 4°. br. 

175 Theater Wiens. Herausgeg. von der Gesellsch. f. vervielfält. 
Runst in Wien. Heft 1-25. W. 1894—99. Fol., br. Heft 4 
u. 22-23 fehlt. 
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176 Thümmel A. M. v. Sämmtliche Werke. 8 in 3 Bdn. Leipz. 
Göschen. 1853—54. 8°. Orig.-Lwdb. 

177 Theaterstücke m. ausgeschriebenen Bollen, E-egieu. Soufflier¬ 
buch. Theils ganz complet. 10 verschiedene Stücke. Darunter: 
Beaumarchais, Figaro’s Hochzeit. 

178 — 35 geschriebene oder autograph. deutsche Theaterstücke. 

179 — 15 geschriebene oder autogr. französ. Theaterstücke. 

180 — 53 französische Theaterstücke. 

181 — 23 französische Theaterstücke, geh. Darunter: Dumas, 
Augier, Sardou, Feuillet etc. 

182 — 50 verschiedene deutsche Theaterstücke. 

183 — 50 verschiedene deutsche Theaterstücke. 

184 — 50 verschiedene deutsche Theaterstücke. 

185 — 35 verschiedene deutsche Theaterstücke. 

186 — Both’s Bühnen-Repertoir des In- u Auslandes. Berlin. 
1850—1875. 50 verschiedene Theaterstücke. 8°. cart. 

187 — 50 verschiedene Theaterstücke. 8°. cart. 

188 — 50 verschiedene Theaterstücke. 4”. cart. 

189 — 50 verschiedene Theaterstücke. 8^’ u. 4‘\ cart. 

190 Theaterzettel des königlichen Hoftheaters in Dresden vom 

1. Jänner 1858 bis 19. März 1871. 14 Bde, Fol., cart. Jauner 
hat von 1858—1871 an dieser Hofbühne gewirkt. 

191 — Mehrere 100 Theaterzettel vom Ringtheater und von 
Vorstellungen in auswärtigen Theatern unter Jauner’s 
Direction etc. 

192 Uh de H. Denkwürdigkeiten d. Schauspielers, Schauspiel¬ 
dichters u. Directors Friedr. Ludw. Schmidt (1772—1841). 
2 Bde. Hamb. 1875. 8“. Lwdb. 

193 Vasili P. comte. La societe de Rome. Paris 1887. gr. 8®, br. 

194 Vehse Ed. Geschichte der Höfe des Hauses Sachsen, 7 Theile 
in o Bdn. Hamb. 1854. 8°. Hfzb. 

195 Verne Julius. Schriften. 12 Bde. W. 1875. 8«. Hlwdb. 

196 Vilmar A. F. C. Gesch. d. deutschen National -Literatur. 
20. Aufl. Marb. 1881. Mit Portr. gr. 8”. Hfzb. 

197 Vinceiiti C. v. Wiener Kunst-Renaissance. Studien u. Cha¬ 
rakteristiken. Wien 1876. 8". Hlwdb. 

198 Wag'iier K. Poetische Geschichte der Deutschen. 2. Aufl. 
Darmst. 1837. gr. 8®. Ppb. 

199 Wasielewski J. W. v. Robert Schumann. Eine Biographie. 

2. Aufl. Dresd. 1869. Mit Portr. 8®. Hfzb. 
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200 Weber. Denookritos. 8. Aufl, 12 in 6 Bdn. Stuttg. 1868. 8^ 
Lwdb. 

201 Weber Carl Maria v. Hinterlassene Schriften. 3 Bde. 
Leipz. 1850. ‘— "Werke u. Tage. Gesammelte Aufsätze. 
Weim. 1869. Zus. 4 Bde. 8°. Lwdb. 

202 Weber M. M. v. Carl Maria v. Weber. Ein Lebensbild. 3 Bde. 
Leipz. 1864—66. 8”. Mit Portr. Hfzb. 

203 Weidmaiiu F. K. Maximilian Korn, sein Leben u. künstler. 
Wirken. Ein Beitrag zur Gesch. d. Hofburgtheaters. 
Wien 1847. gr. 8®. Lwdb. 

204 Weltausstellung in Wien 1873. 48 Photographien. Imp.-Qu.- 
Fol. Ledermappe (beschädigt) mit Messing'beschJägen. 

205 Wie (las Volk spricht. Sprichwort!. Eedensarten. 8. Aufl. 
Stuttgart 1876. 12. Cart. 

206 Wieland C. M. Sämmtliche Werke. 36 in 18 Bdn. Leipzig, 
Goschen, 1855—1858. 8^ Orig.-Lwbd. 

207 Wien. Ansichten-Sammlung der berühmtesten Paläste, 
Gebäude und der schönsten Gegenden von und um Wien. 
100 color. Blätter. Wien, bei Marie Geisler. Qu.-4°. Orig.-Cart. 
Sehr seltene complete Serie. 

207a Wien im Jabre 1848. 475 diverse Proclamationen, 
Befehle, Verordnungen, Flugschriften etc. aus 
dem Jahre 1848, umfassend die Monate März bis De- 
cember. Qu.-4® und Qu.-Fol. 

Seltene und interessante Collection. 

208 Wiener Alnianacli. Jahrb. f. Literatur, Kunst und offentl. 
Leben. Herausg. v. J. Jaeger. Für die Jahre 1896 und 1898. 
Mit Kunstbeilagen. 8°. Orig.-Lwdb. 

209 Wlassack E., Chronik des k. k. Hof-Burgtheaters, W. 1876. 
8". Orig.-Lwdb. 

210 Wolllinutli A., Streifzüge eines deutschen Komödianten. 
Mit Vorwort v. E. Hanslick. Leipzig 1878. Mit 9 Illustr. 
8°. Orig.-Lwdb. 

211 Zedlitz J. Ch. Frh. v., Gedichte — Waldfräulein — Dra¬ 
matische "Werke — Soldatenbüchlein. Zus. 4 Bde. Stuttgart 
1859—1860. 8^ Orig.-Lwdb. 

212 Zeiss A., Der Process über die Eingtheater-Katastrophe. 
Wien 1882. Mit Abbildungen. 8“. br. 

213 Diverse Werke. 61 Bde. geb. u. br. 

214 Kupferstiche, Stahlstiche, Lithographien, Photographien etc. 
Ansichten, Scenen, Portraits ca. 400 Stück. 











